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Titelseite Mainaschaffer Nachrichten  
vom 17./18.06. 
 

Liebe Kommunionkinder, 
 
Gott gebe dir für jeden Sturm einen Regenbogen, 
für jede Träne ein Lachen.  
Für jedes Problem, einen Freund, es zu teilen,  
für jeden Seufzer ein schönes Lied  
und eine Antwort auf jedes Gebet. 
(Altirischer Segenswunsch) 

 

Zu Eurer Kommunion wünschen wir Euch und Euren 
Familien einen schönen und erinnerungsreichen Tag. 

 

Euer  
Moritz Sammer 

Erster Bürgermeister 
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Wichtige telefonnummern:
(ohne Vorwahl) Notruf – rettuNgsdieNst – feuerwehr – 112 
Notruf Polizei – 110, Ärztlicher BereitschaftsdieNst – 116 117
(Vom handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
PolizeiiNsPektioN Aschaffenburg – 857-0
freiw. feuerwehr MaiNaschaff, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
Bayerisches rotes kreuz, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
wasserwacht MaiNParksee, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
allgeMeiNÄrzte 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
kiNderÄrzte 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
iNterNisteN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
orthoPÄdeN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
zahNÄrzte 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
radiologie MainParkcenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
fraueNÄrztiNNeN MainParkcenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
tierÄrzte, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
aPothekeN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

geMeiNdliche eiNrichtuNgeN:
rathaus MaiNaschaff, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BürgerMeistersPrechstuNde: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
Juz JugeNdzeNtruM MaiNaschaff, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
recycliNghof/Bauhof, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
schredderPlatz „aM holzweg“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ascaPha-gruNdschule + ascaPha-Mittelschule, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
kiNdertageseiNrichtuNg wuNderlaNd, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MaiNtalhalle, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖffeNtliche Bücherei, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GeschäftsverteilunG der GemeindeverwaltunG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Umwelt- u. Naturschutz, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Andre Hentsch  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG
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Förderbescheid für Planungskosten zur Realisierung einer
Fuß- und Radwegebrücke zwischen Stockstadt und Mainaschaff 

Die Bürgermeister Rafael Herbrik und Moritz Sammer haben am 1. Juni 2023 
einen Förderbescheid für die Planungskosten für eine Fuß- und Radwegebrücke 
zwischen Stockstadt am Main und Mainaschaff von Staatsminister Christian Bern-
reiter in München entgegengenommen. 
Insgesamt wurden Planungskosten in Höhe von 800.000 Euro für das Förder-
programm angemeldet, wobei die Förderquote 80 % beträgt. Somit würde der 
Freistaat Bayern voraussichtlich 640.000 Euro tragen. Die verbleibenden Pla-
nungskosten sollen im Rahmen der landkreiseigenen Radwegeförderung vom 
Landkreis Aschaffenburg in Höhe von 35 % - und damit voraussichtlich mit 56.000 
Euro - bezuschusst werden. Der nach der Kalkulation verbleibende Restbetrag 
von 104.000 Euro wollen sich der Markt und die Gemeinde je zur Hälfte teilen. 
Die finale Beschlussfassung in den Gremien der Kommunen und des Landkreises 
stehen noch aus. Die tatsächlichen Planungskosten werden sich erst nach den 
berechneten Baukosten zum Abschluss der Genehmigungsplanung ergeben. So-
wohl die Zusammenarbeit als auch die Kostentragung sollen in einer Zweckver-
einbarung festgehalten werden. 
Für die jetzt anstehende Genehmigungsplanung wird ein Zeithorizont von rund 
fünf Jahren veranschlagt. Nach Abschluss der Genehmigungsplanung muss mit 
allen Beteiligten über die Umsetzung dieses Projektes verhandelt werden. Dabei 
werden die dann vorherrschende Rechtslage zur Baulast solcher Radwegeverbin-
dungen sowie die dann vorherrschenden Förderbedingungen zu Grunde gelegt. 
Die beiden Kommunen hatten sich mit Unterstützung des Landkreises Aschaffen-
burg erfolgreich beim Förderprojekt „Radoffensive Klimaland Bayern“ des Frei-
staats beworben. 
Die Aufnahme in das Förderprogramm sowie das bisherige Engagement der Be-
teiligten an diesem wichtigen Projekt ermöglichen die nächsten Schritte hin zu 
einer neuen Mainquerung zu Fuß und per Rad. Zudem eröffnet sich dadurch eine 
weitere Perspektive für die Verkehrswende in der Region. Um für die Verbes-
serung dieses wichtigen Mainübergangs langfristige Perspektiven aufzuzeigen, 
hatten sich der Landkreis Aschaffenburg, der Markt Stockstadt und die Gemeinde 
Mainaschaff dazu entschlossen, eine Machbarkeitsstudie in Auftrag zu geben. 
Einen entsprechenden „Letter of Intent“ unterzeichneten Landrat Dr. Alexander 
Legler sowie die Bürgermeister Rafael Herbrik und Moritz Sammer am 29. Okto-
ber 2020. 
Der erste Schritt dieser Machbarkeitsstudie lag in der Erstellung einer Potential-
abschätzung zur Nutzung und Bedeutung dieses Mainübergangs - insbesondere 
für den Radverkehr. Als nächstes sollen eine Standortsuche, ein Bauwerksent-
wurf und die Kostenberechnung sowie anschließend eine Genehmigungsplanung 
folgen. Bürgermeister Moritz Sammer zur Entgegennahme des Förderbescheides 
für die Planungskosten: „Sollte es zu einem späteren Bau einer solchen Brücke 
kommen, vorausgesetzt eine Baugenehmigung wird erteilt, ist klar, stellt dies ein 
überregionales Projekt dar. Das heißt auch, dass eine überregionale Finanzie-
rung stattfinden muss und der Bund, das Land und der Landkreis den Löwen-



anteil einer solchen Investition schultern müssen. Sollte dies nicht der Fall sein 
oder stehen ähnliche Förderprogramme für den Bau nicht zur Verfügung, wird 
es schwierig mit dem Bau. Über eine Beteiligung der Gemeinden Stockstadt und 
Mainaschaff am Bau müssten ohnehin die Gemeinderäte beraten.“
Die bestehende Bahnbrücke zwischen Stockstadt und Mainaschaff stellt für den 
örtlichen aber auch für den überörtlichen Radverkehr eine wichtige Verbindung 
dar. Dies betrifft sowohl die Wege des alltäglichen Verkehrs als auch die des Frei-
zeit- und Tourismusverkehrs. Im Widerspruch zu seiner Bedeutung steht bislang 
der Ausbauzustand dieser Mainquerung. Die Barrierefreiheit fehlt gänzlich. 
Auch im Regionalen Mobilitäts- und Siedlungsgutachten REMOSI wurden in ver-
schiedenen Szenarien Mainbrücken vorgeschlagen. Darunter auch eine eigene 
Fuß- und Radwegebrücke Mainaschaff-Stockstadt. Der Gemeinderat Mainaschaff 
hat im Finanzhaushalt 2023 Mittel für die weiteren Schritte der Machbarkeitsstu-
die bereitgestellt und berät in der Julisitzung zunächst über den Abschluss einer 
Zweckvereinbarung für die Planung einer solchen Verbindung.

5
Das Bild zeigt (v. l. n. r.): Bürgermeister Rafael Herbrik (Markt Stockstadt),

Staatsminister Christian Bernreiter und Bürgermeister Moritz Sammer.



Für folgenden Kurs können noch Anmel-
dungen entgegengenommen werden:
232850 Acrylmalen -
Wochenendkurs Esther Ortolf
Freitag, 23.06.2023, 18:00 - 20:15 Uhr
Samstag, 24.06.2023, 10:00 - 17:00 Uhr
Mainaschaff, Ascapha-Schule, Schillerstr. 1
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Nebenstelle Mainaschaff

Liebe Paten, Freunde und Familie
der Kommunionkinder,
ergänzen Sie doch ihr Geschenk mit einem 
Fairen Artikel z.B. Schutzengel Schokolade 
Vollmilch oder Veggie Fruits (ohne Gelatine) 
Allen Kindern wünschen wir einen Tag, der in 
Erinnerung bleibt.
Verkauf
Samstag, 17.06.2023
 von 18.00 - 19.30 Uhr auf dem Kirchplatz
Sonntag, 18.05.2023
 nach der Estkommunionfeier
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf 
Mainaschaff

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,5°dH = Härtebereich 2
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Mittwoch,  28.06.2023
 Mittwoch,  12.07.2023 
Biomüll:
 Dienstag,  20.06.2023
 Dienstag,  27.06.2023
Gelber Sack:
 Mittwoch,  12.07.2023
 Dienstag,  08.08.2023
Papiertonnen:
 Freitag,  30.06.2023 
 Freitag, 28.07.2023

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Sonstiges

Fundsachen
3 x Damenfahrräder
Auskünfte erteilt das Bürgerbüro, Zimmer E02, 
Tel. 705-45

Der Landkreis und die Stadt 
Aschaffenburg laden ein zur 
Betreuungswoche 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 24.06. findet die Auftaktveranstaltung zur 
Betreuungswoche statt. Themen, rund um die 
rechtliche Betreuung, werden vorgestellt. Hier-
zu laden wir alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ein. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Auftaktveranstaltung  
+ Markt der Möglichkeiten
Eröffnung durch Oberbürgermeister Jürgen Her-
zing, Begrüßung durch Andrea Lindholz, MdB
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Nach der Reform ist vor der Reform, 
Referent Axel Bauer
Mehr Selbstbestimmung von Betreuten - 
wie geht das? Gesprächsrunde
Ort: Rathaus Aschaffenburg + Theaterplatz, 
Samstag 24.06., 10-15 Uhr
Auf dem Theaterplatz präsentieren sich Bera-
tungsstellen und Selbsthilfegrupen
Wer entscheidet im Notfall für mich? Ehe-
gattennotvertretungsrecht
Ort: Klinikum Aschaffenburg, Raum A-0-21, 
Dienstag 27.06., 18-20 Uhr
Rechtliche Betreuung, ein besonderes Eh-
renamt
Ort: Martinushaus, Treibgasse 26 A‘burg, Mitt-
woch 28.06., 18-20 Uhr
Eure Sorge fesselt mich – über den Umgang 
mit freiheitsentziehenden Maßnahmen im 
häuslichen Bereich
Ort: Pflegestützpunkt, Luitpoldstr. 4b Aschaf-
fenburg, Donnerstag 29.06., 18-20 Uhr

Sportlerehrung des
Landkreises  Aschaffenburg
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaf-
fenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaffenburg 
jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler 
für folgende Leistungen:
• Landesmeister,
• Süddeutsche Meister,
• Sieger sowie 2. u. 3. platzierte Personen
 bei Deutschen-, Europa- und
 Weltmeisterschaften und
• Sportler/innen, welche einen nationalen
 Rekord erzielten oder in einer National-
 oder Olympiamannschaft standen.
Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaften 
die Landesmeister wurden oder Platz 1 bis 3 
bei den Deutschen Schulmeisterschaften er-
reichten. Es muss sich dabei um eine kreisei-
gene Schule handeln oder diese muss ihren 
Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sportver-
bände, Schulen und die politische Gemeinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließlich 
online auf der Homepage des Landkreises 
Aschaffenburg
 (www.landkreis-aschaffenburg.de 
 aWer macht wasaSportlerehrung)
gestellt werden.
Die nächste Sportlerehrung findet am 
17.11.2023 in der Frankenhalle Stockstadt 
statt. 
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müssen 
bis spätestens 18. September 2023 eingegan-
gen sein. Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung 
besteht nicht.

Ihre GesundheitsregionPlus

informiert
Pflegeberuf – cooler als Du denkst! 
Du möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei 
dem Du wirklich etwas beeinflussen kannst?
Dann gibt Dir das Pflege-Camp die ultimative 
Chance in genau einen solchen Beruf rein- 
zuschnuppern! Denn die Ausbildung  zur 
Pflegefachfrau/-mann oder zum Pflegefach-
helfer/-in punktet mit einer attraktiven Aus- 
bildungsvergütung und der wohnortnahen Aus-
bildungsmöglichkeit.
Das Praktikum findet vom 31.07. bis 04.08.23 
statt und bietet Dir Einblicke in die verschie-
densten Bereiche. Du wirst einen Tag Klinik-
Luft schnuppern, eine Tour in der ambulanten 
Pflege begleiten und einen Tag im Pflegeheim 
miterleben. Außerdem wirst Du Infos zu Dei-
nen Ausbildungs- und Karrierechancen in der 
Pflege bekommen und die Pflegeschulen ken-
nenlernen.
Zudem findet im Vorfeld am 25.07.2023 ab 
15:00 Uhr auch der Care Day im Martinushaus 
Aschaffenburg statt. Dabei bietet die Pflege-
Influencerin und Krankenschwester Franziska 
Böhler Interessierten die Möglichkeit, sich im 
Rahmen eines abwechslungsreichen Pro-
gramms kostenfrei über fünf verschiedene Be-
rufsbilder zu informieren. Eine Anmeldung ist 
hierfür notwendig.
Informationen zu den
Veranstaltungen und zur
Anmeldung findest Du unter:
www.gesundheitsregion-ab.de. 

Infos der Agentur für Arbeit
BiZ dich schlau! Deine Bewerbung bei der 
Bayerischen Polizei am 20. Juni
Heinz Kunkel stellt am Dienstag, 20. Juni um 
15 Uhr Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
bei der Bayerischen Polizei vor. 
Er gibt Einblick in den Beruf Polizeivollzugs-
beamter/beamtin in der zweiten und dritten 
Qualifikationsebene (ehemals mittlerer und 
gehobener Dienst). Er informiert über die 
grundsätzlichen Voraussetzungen, die Einstel-
lungsprüfung, die Ausbildung und die Karriere-
möglichkeiten.
Heinz Kunkel ist Polizeihauptkommissar und 
Einstellungsberater der Polizeiinspektion 
Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel-Nr. 06021/ 390-360 
oder  Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau! Lust auf Luftfahrt?
Fluglotse/Fluglotsin am 29. Juni
Am Donnerstag, 29. Juni um 16 Uhr informiert 
die DFS über den Werdegang der Fluglotsen 
und stellt ihre Arbeit im Überblick vor.
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Pestizide, Mineraldünger und Monokulturen 
setzen vielen Tierarten zu und verdrängen sie 
in die städtischen Räume. Es ist daher umso 
wichtiger, dass Städte und Gemeinden pesti-
zidfrei sind und Stadtnaturschutz vorantreiben. 
Etwa indem Rasenflächen mit heimischem 
Saatgut in mehrjährige Blühwiesen umgewan-
delt werden. Auch auf landwirtschaftlichen Flä-
chen in kommunalem Eigentum tut sich etwas: 
Immer häufiger nehmen die Kommunen Klau-
seln in die Pachtverträge auf, die
den Einsatz von Pestiziden verbieten oder re-
duzieren.
Verzicht auf Pestizide ist möglich. Sowohl in 
der Landwirtschaft als auch in den Kommunen 
und in Hobbygärten gibt es umweltfreundliche 
Alternativen für Herbizide, Insektizide oder 
Fungizide.
Mehr Informationen:
www.bund.net/pestizidfreie_kommune

Bereit für die
Unternehmensgründung?
Wir geben Ihnen am 27.06.2023 von 18.00 bis 
ca. 20.00 Uhr einen Einblick in die Grundlagen 
der Unternehmensgründung, es erwarten Sie 
interessante Vorträge zu folgenden Themen:
Businessplan – Aufbau, Inhalt & Anforde-
rungen
Der Businessplan stellt für viele Gründer:innen 
eine große Herausforderung dar – das muss 
es nicht. Wir stellen Ihnen in kompakter Form 
alle Bestandteile des Businessplans vor. 
(Referent: Thorsten Stürmer, ZENTEC GmbH)
Do’s & Dont’s bei der Gründung
Die Wirtschaftsexperten von Aktivsenioren e.V. 
zeigen Ihnen, auf was es bei einer erfolgrei-
chen Gründung ankommt und welche Fehler 
vermieden werden können. Außerdem erfah-
ren Sie mehr über die ehrenamtliche Tätigkeit 
der Wirtschaftsexperten und wie sie auch Sie 
bei der Unternehmensgründung unterstützen 
können. (Referenten: Dr. Wolfgang Lohmann 
& Dr. Alfred Beeck, Aktivsenioren e.V.)
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet 
in der ZENTEC GmbH statt.
Anmeldung unter:
www.zentec.de/veranstaltungen 
Anmeldeschluss ist am 22.06.2023
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Tel.: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Die Fluglotsen der DFS Deutsche Flugsiche-
rung GmbH überwachen und koordinie-ren 
den Flugverkehr und sorgen für einen siche-
ren Flugverlauf. Für ihre verantwor-tungsvolle 
und anspruchsvolle Tätigkeit werden sie in der 
DFS-Flugsicherungs-akademie in der Nähe 
von Frankfurt/Main ausgebildet.
Wer sich für eine Berufslaufbahn bei der DFS 
entscheidet, profitiert von sehr guten Arbeits-
bedingungen. Das Unternehmen legt großen 
Wert auf die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf und bietet unter anderem flexible Ar-
beitszeitmodelle. Vorausset-zung dafür ist die 
Allgemeine Hochschulreife und ein Höchstalter 
von 24 Jahren.
Der Vortrag wird von einem/r Centerlotsen/in 
und Nachwuchswerbebeauftragten der Deut-
schen Flugsicherung gehalten.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Stra-
ße 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/390-360 
oder Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Pestizidfreie Kommunen und 
Gärten
Fast 600 deutsche Kommunen verzichten 
weitgehend auf chemisch-synthetische Pes-
tizide und bekennen sich damit zum Schutz 
der Artenvielfalt. Das ist zunächst eine gute 
Nachricht – auch wenn es bei weitem nicht 
ausreicht. Der BUND Naturschutz (BN) ermu-
tigt daher alle Kommunen, durch Verzicht auf 
Pestizide Insekten, Vögel und viele andere Tie-
re zu schützen. Auch die Bundesregierung ist 
aufgerufen, mehr zu tun.
Der BUND fordert eine deutliche Reduzierung 
unseres Pestizideinsatzes und ein Verbot der 
besonders gefährlichen Pestizide. In Gärten 
und auf öffentlichen Flächen
wie Parks, Sport- und Spielplätzen haben Pes-
tizide gar nichts verloren.
Immer mehr Tierarten, darunter selbst so be-
kannte wie Amseln, Spatzen oder der zum 
Wildtier des Jahres bestimmte Gartenschläfer, 
sind jenseits der Städte rar geworden.
Dass viele Kommunen sich ihrer Verantwor-
tung für den Artenschutz bewusstwerden und 
auf Pestizide verzichten, ist deshalb sehr er-
freulich. Ohne eine deutliche Pestizidredukti-
on, wie sie auch in der angesichts politischer 
Widerstände auf EUEbene und aus den EU-
Mitgliedstaaten gegenwärtig massiv bedrohten 
Pestizid-Rahmenverordnung (SUR) vorgese-
hen ist, wird das Artensterben nicht gestoppt 
und die Lebensgrundlagen zukünftiger Gene-
rationen aufs Spiel gesetzt.
Seit fünf Jahren dokumentiert der BUND die 
beteiligten Kommunen in einer interaktiven 
Karte. Seit dem Start des Projekts ist die Zahl 
der insektenfreundlichen Kommunen stetig ge-
stiegen.

Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf Kinder!
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Pflegestammtisch – wer einmal 
dabei war kommt wieder
Pflegende Angehörige übernehmen oft 
nicht nur die reinen Pflegeaufgaben. Viel 
Zuwendung, Gespräche und Gesellschaft 
ersetzen häufig die schwierig gewordenen 
Sozialkontakte der Pflegebedürftigen. Aber 
wie geht es den Pflegenden selbst dabei? 
Wann bleibt Zeit für den Austausch mit 
Gleichgesinnten?
Da in der Grünen Branche außergewöhnlich 
oft zuhause gepflegt wird, bietet die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) viele Angebote, die pflegende
Angehörige körperlich und psychisch unter-
stützen. Die Idee, einen „Digitalen Pflege-
stammtisch“ anzubieten, entstand während der 
Corona-Pandemie als die Trainings- und Erho-
lungswoche für pflegende Angehörige nicht vor 
Ort angeboten werden konnte.
Das Angebot
Die Nachmittagsveranstaltungen mit erfahre-
nen Pflegeberaterinnen und -berater der SV-
LFG werden alle zwei Monate angeboten und 
dauern circa drei Stunden. Nach der Begrü-
ßung sorgt eine kleine Bewegungseinheit vor 
dem Bildschirm für die nötige Auflockerung. 
Vorträge, zum Beispiel zu Selbstpflege und 
Selbstfürsorge, Stressmanagement, Gedächt-
nistraining, Hilfsangeboten und Rechtlichem 
sowie vielen weiteren Themen rund um die 
Pflege, vermitteln Wissen und Denkanstöße. 
Die Themen werden an die Bedürfnisse der 
Teilnehmenden angepasst (siehe Abb. 1). Es 
können Fragen gestellt werden und die Pfle-
genden können sich untereinander austau-
schen. Auch einfach nur zuhören ist möglich.
Positive Rückmeldungen
Der Austausch mit anderen pflegenden Ange-
hörigen ist im Alltag oft schwierig. Hier unter-
stützt die SVLFG mit Fachvorträgen, aber auch 
mittels Vernetzung untereinander. Dass der 
Pflegestammtisch nicht nur Wissen vermittelt, 
sondern auch guttut und Spaß macht, zeigen 
die Rückmeldungen: „Vielen Dank für die un-
ermüdlichen Versuche, uns, die Pflegenden, 
nicht alleine zu lassen. Es ist schön, immer 
wieder Angebote zu erhalten, um nicht ganz 
verloren zu gehen“, so eine Teilnehmerin.
Die Zufriedenheit der Teilnehmenden ist sehr 
hoch, daher kommen sie auch immer wieder. 
Es fanden bisher elf Termine statt. Ein Großteil 
der Personen hat an fast allen Terminenv teil-
genommen.
So geht es weiter
Weil einige nicht zu den Vor-Ort-Terminen 
kommen wollen oder können, ist der digitale 
Pflegestammtisch die einzige Möglichkeit zum 
Austausch. Ausdiesem Grund führt die SVLFG
ihr Angebot fort. Die nächsten digitalen Pflege-
stammtische finden statt am 29. Juni 2023 von 
13.00 bis 16.30 Uhr mit dem Schwerpunktthe-

ma Sonnenschutz sowie am 31. August 2023 
zur gleichen Uhrzeit mit Klaus Holetschek, 
bayerischer Staatsminister für Gesundheit und 
Pflege, zu aktuellen Pflegethemen.
Weiteres Online-Angebot
Die nächsten mehrtägigen Online-Trainings- 
und Erholungswochen für pflegende Angehöri-
gefinden statt am 7., 9., 14. und 16. November 
2023. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldun-
gen unter Tel. 0561 785-10512. Teilnehmen 
können Versicherte der Landwirtschaftlichen 
Krankenkasse (LKK) oder Personen, die je-
manden pflegen, der bei der LKK versichert ist. 
Das Angebot wird wissenschaftlich begleitet 
und aus Mitteln des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Gesundheit und Pflege gefördert.

Martinusforum
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 20.06.2023  Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemplation
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 04.07./05.09./10.10.2023
Kalligrafie
Freitag, 22.09.2023  Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 24.09.2023  Ende 13.00 Uhr
In diesem Wochenend-Kurs lernen Sie das 
Schreiben der Englischen Schreibschrift und 
die Grundzüge typografischer Blattgestaltung.
Referent: Michael Pieroth
Atemseminar
Freitag, 27.10.2023  Beginn 10.00 Uhr bis 
Sonntag, 29.10.2023  Ende 17.00 Uhr
Wochenend-Kurs
Erleben Sie wie es ist zu atmen. Meditative Be-
wegungsübungen und Dehnungen lassen Kör-
per und Seele aufatmen. Stilles Sitzen ergänzt 
das aktive Tun.
Referentin: Petra Schermer
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach 
e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 39 21 00, Fax: 06021 39 21 19
E-Mail: info@martinusforum.de
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr
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Notdienstplan der apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 17. Juni 2023:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
Sonntag, 18. Juni 2023:
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400
 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
 Sachsenhausen 1, Tel. 06021 51638
Montag, 19. Juni 2023:
 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Dienstag, 20. Juni 2023:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
Mittwoch, 21. Juni 2023:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
Donnerstag, 22. Juni 2023:
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
Freitag, 23. Juni 2023:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

FREITAG, 16.06. – 
Hochfest HEILIGSTES HERZ JESU 
15:00 Uhr  Stille Anbetung 
SAMSTAG, 17.06.  
10:00 Uhr  1. Erstkommunionfeier 
 (mitgestaltet von der MAD-Band)
 Gebetsbitten:  
 Karl u. Luzia Lutz
 Hermann u. Lydia Greiner
 Alle verst. Ang. d. Kommunionfamilien
18:15 Uhr  Vorabendliche Wort-Gottes-Feier
 Gebetsbitten:  
 Alfred Weitz, Maria u. Willi Wenzel 
 Roswitha u. Heinz Fischer
 Luise Stadtmüller
SONNTAG, 18.06.
11. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  2. Erstkommunionfeier 
 (mitgestaltet von der Kommunionband)
 Gebetsbitten: 
 Alle verst. Ang. d. Kommunionfamilien
MONTAG, 19.06. 
09:00 Uhr  Dankgottesdienst 
 der Kommunionkinder, anschl. kurze 
 Veranstaltung im Pfarrsaal
18:30 Uhr  Rosenkranz für alle Kranken und 
 Verstorbenen
DIENSTAG, 20.06.
19:30 Uhr  KEIN Abendgebet !
MITTWOCH, 21.06. –
HL. Aloisius Gonzaga, Ordensmann
08:30 Uhr  Eucharistiefeier    
 Gebetsbitten:  
 Valentin Brang, Helene u. Kilian Schlett
DONNERSTAG, 22.06.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
FREITAG, 23.06. 
15:00 Uhr  Stille Anbetung
SAMSTAG, 24.06. – Hochfest –
Geburt des Hl. Johannes des Täufers
18:15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier
SONNTAG, 25.206.
12. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
14:00 Uhr  Taufe – Paul Stein
Opferlichter leider teurer!
Über viele, viele Jahre konnten wir bei den Op-
ferlichtern am Marienaltar den äußerst güns-
tigen Preis von nur 50 Cent halten. Aber wie 
so vieles andere sind in der letzten Zeit auch 
die Wachs- und darum eben die Kerzenprei-
se deutlich gestiegen. Von daher müssen wir 
den Preis für die beliebten Opferlichter nun 
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leider, leider doch anheben. Seit dem 1. Juni 
2023 kosten sie 80 Cent ! Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis! Wir freuen uns, wenn Sie 
auch weiterhin ein Opferlicht entzünden in den 
verschiedensten Anliegen – aus Glück und 
Dankbarkeit, in Sorge und Not, im Gebet für 
einen lieben Menschen oder auch für Ihre Ver-
storbenen. Maria nimmt Ihrer aller Gebet mit 
zu ihrem Sohn.  
Pfarrer Georg Klar im Namen der Kirchenver-
waltung  
11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lesung aus dem Buch Exodus  (19, 2-6a)
In jenen Tagen kamen die Israeliten in die Wüs-
te Sinai. Sie schlugen in der Wüste das Lager 
auf. Dort lagerte Israel gegenüber dem Berg. 
Mose stieg zu Gott hinauf. Da rief ihm der Herr 
vom Berg her zu: Das sollst du dem Haus Ja-
kob sagen und den Israeliten verkünden: Ihr 
habt gesehen, was ich den Ägyptern angetan 
habe, wie ich euch auf Adlerflügeln getragen 
und hierher zu mir gebracht habe. Jetzt aber, 
wenn ihr auf meine Stimme hört und meinen 
Bund haltet, werdet ihr unter allen Völkern 
mein besonderes Eigentum sein. Mir gehört 
die ganze Erde, ihr aber sollt mir als ein Reich 
von Priestern und als ein heiliges Volk gehö-
ren.
Evangelium nach Matthäus  (9, 36 - 10, 8)
In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen 
sah, hatte er Mitleid mit ihnen; denn sie wa-
ren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen 
Hirten haben. Da sagte er zu seinen Jüngern: 
Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenige Ar-
beiter. Bittet also den Herrn der Ernte, Arbei-
ter für seine Ernte auszusenden. Dann rief er 
seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die 
Vollmacht, die unreinen Geister auszutreiben 
und alle Krankheiten und Leiden zu heilen. Die 
Namen der zwölf Apostel sind: an erster Stelle 
Simon, genannt Petrus, und sein Bruder And-
reas, dann Jakobus, der Sohn des Zebedäus, 
und sein Bruder Johannes, Philippus und Bar-
tholomäus, Thomas und Matthäus, der Zöllner, 
Jakobus, der Sohn des Alphäus, und Thaddä-
us, Simon Kananäus und Judas Iskariot, der 
ihn später verraten hat. Diese zwölf sandte 
Jesus aus und gebot ihnen: Geht nicht zu den 
Heiden, und betretet keine Stadt der Samariter, 
sondern geht zu den verlorenen Schafen des 
Hauses Israel. Geht und verkündet: Das Him-
melreich ist nahe. Heilt Kranke, weckt Tote auf, 
macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus! 
Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt ihr 
geben.
Jeder und jede ist gemeint...!
Namentlich werden sie sogar erwähnt, diese 
zwölf Gesandten – oder wie es im Griechischen 
heißt, diese „apostoloi“, die Apostel. Es sind 
eben mal keine Nummern, sondern Menschen 
aus Fleisch und Blut, alle unterschiedlich, jeder 
mit eigener Herkunft und eigener Geschichte, 
jeder mit eigenen Ansichten und Vorstellungen, 
Sehnsüchten und Träumen. Und diese zwölf 

Männer (ja, ich weiß, damals waren es halt lei-
der nur Männer!), die schweißt Jesus zusam-
men zu einer Gemeinschaft. Menschen, die oft 
unterschiedlicher Meinung und dennoch von 
der einen Idee Jesu fasziniert sind, Menschen, 
die sich streiten und die sich dann doch wie-
der vertragen, die mühsam lernen, dass nur in 
Gemeinschaft Glauben und Hoffen und Lieben 
möglich ist. Die Kirche – und damit auch unse-
re Gemeinde – ist so eine Gemeinschaft, in der 
jeder (und jede!) nötig ist und gebraucht wird. 
Gerade in dieser nicht ganz einfachen Zeit für 
unsere Kirche, wird jeder und jede gebraucht, 
als „Apostel“ und „Apostolin“, als Zeuge und 
Zeugin für Jesus Christus und seine befreien-
de Botschaft von der Menschenfreundlichkeit 
und Treue Gottes. Seine Botschaft soll ja nicht 
nur in unserer Kirche beim Gottesdienst ver-
kündet werden, sondern überall dort, wo wir 
Menschen begegnen. 
Also: ich zähle auf Sie, ich zähle auf Euch!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Ministranten
#  Bis kurz vor den Sommerferien gilt der neue 
GRÜNE Dienplan, der an alle ausgeteilt wur-
de. Wer seinen Plan verlegt hat: im Raum 7, 
in der Sakristei sowie im Pfarrbüro liegen noch 
Dienpläne aus.
#  Der Dienst am Altar ist nicht mehr einge-
schränkt. Darum übt bitte immer wieder mal 
mit Euren GruppenleiterInnen das Dienen, da 
in der Corona-Zeit ja doch ganz vieles anders 
war.
#  Wer einmal trotz Einteilung nicht ministrieren 
kann, sorge bitte selbst für Ersatz! Wir verlas-
sen uns auf Euch!
Euer Pfarrer             
Dienstagsrunde
Wir treffen uns morgen, am Samstag, 17. Juni 
2023, kurz vor 14.00 Uhr an der Gärtnerei 
Schnarr in AB-Damm, Dorfstraße 3b, zum “Tag 
der Begegnung”. Freuen wir uns auf viele Be-
gegnungen, die uns Informationen geben und 
sicher auch gut tun. Die Fahrmöglichkeit ist be-
reits abgesprochen.
Waltraud Herold
Erstkommunion 2023
In diesem Jahr  gibt es zwei Erstkommunion-
feiern in unserer Kirche St. Margaretha (in 
Klammern die Namen der jeweiligen Kommu-
nionkinder):
1. Erstkommunionfeier: 
Samstag, 17. Juni 2023, um 10.00 Uhr
(Sophia Beck, Julia Birk, Melina Bravi, Damian 
Ewig, Lennard Fuchs, Mia Hahne, Maja Kolb, 
Josephine Lutz, Fina Mohr, Amelie Morhard, 
Lillian Zerl)
2. Erstkommunionfeier: 
Sonntag, 18. Juni 2023, um 10.00 Uhr
(Luise Herrmann, Bene Hufgard, Lena Lot-
te Kunkel, Sofia Kunkel, Leon Lamek, Daria 
Mashayekh, Jason Mitrea, Theo Moser, Moritz 
Oberle, Giuliano Russo, Annelie Zeillinger)12
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Diese Gottesdienste sind vor allem für die 
Kommunionfamilien und ihre Gäste gedacht. 
Wir bitten um Verständnis. Nutzen Sie den 
Vorabendgottesdienst am Samstagabend. Das 
Kommunionthema lautet “Du bist ein Werk-
zeug des Friedens!” In unserer Kirche stellen 
sich die Kinder in diesem Jahr phantasievoll 
auf den Wimpeln vor. Begleiten wir die Kom-
munionkinder mit unserem Gebet!
Pfarrer Georg Klar
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Fair = Mehr Faires Pfund – Genuss für mich 
und die Welt. Bio Vollrohrzucker, unraffiniert, 
der wertvolle Mineralstoffe enthält, schonend 
verarbeiteter Vollrohrzucker aus traditioneller 
Herstellung aus Lateinamerika. Er schmeckt 
angenehm mild mit feiner Süße und ist ideal 
zum Kuchen backen. Der nächste Verkaufster-
min ist am Samstag, 17. Juni 2023, nach dem 
Vorabend-Gottesdienst und am Sonntag, 18. 
Juni 2023, nach der Erstkommunionfeier.
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff
Einlege-Aktionen
Recht herzliche Einladung zu den nächsten 
beiden Einlege-Aktionen: Am Dienstag, den 
20. Juni 2023, warten die Tombolabriefe auf 
viele fleißige Hände, sowie am Dienstag, den 
27. Juni 2023, die Rundbriefe “Weg der Hoff-
nung”. Die beiden Einlege-Aktionen beginnen 
wie immer um 8.00 Uhr im Pfarrsaal. Schon 
heute ein herzliches Vergelt`s Gott für jede hel-
fende Hand!
Pfarrer Georg Klar 
Seniorennachmittag am Waldhäuschen
Wie bereits angekündigt, findet am Mittwoch, 
den 21. Juni 2023, wieder unser traditioneller, 
beliebter Seniorennachmittag am Waldhäus-
chen statt. Beginn ist um 15.00 Uhr. Es wäre 
grundsätzlich gut, wenn Sie sich zu diesem 
Nachmittag im Pfarrbüro anmelden würden, 
damit wir besser kalkulieren können, und auch, 
damit wir wissen, wer vielleicht einen Fahr-
dienst benötigt. Sie können auch gern mit dem 
Fahrrad kommen, eine Laufgruppe ist nicht 
vorgesehen, wenn, dann halt bitte irgendwie 
zusammenschließen. Rufen Sie doch bitte in 
dieser Woche vormittags, außer Donnerstag, 
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr im Pfarrbüro 
(Tel. 73320) an, oder auch gern bei Waltraud 
Herold (Tel 73688).
Noch eine kurze Information zu diesem Nach-
mittag: Wir verbringen dort ca. 2 Stunden in 
geselliger Runde mit Gesang und Unterhaltung 
und natürlich auch einer Kleinigkeit (Bratwurst 
und Brötchen) zu essen. Auch für Getränke ist 
bestens gesorgt. Es wäre schön, wenn wieder 
viele Seniorinnen und Senioren ans Waldhäus-
chen kämen. Sie werden es nicht bereuen. 
Herzliche Einladung!
Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar

Kontaktkreistreffen
Liebe Kontaktkreismitglieder! 
Das nächste Kontaktkreistreffen ist am Mitt-
woch, den 28. Juni 2023, um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal. Halten Sie sich diesen Tag bitte heu-
te schon einmal frei! Die schriftlichen Einladun-
gen gehen Ihnen in diesen Tagen zu.
Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar
Tag der Ewigen Anbetung
Am Donnerstag, den 29. Juni 2023, findet in 
unserer Pfarrgemeinde der „Tag der Ewigen 
Anbetung“ statt. 
Um 15.00 Uhr gestalten die  Schönstattmütter 
die erste Anbetungsstunde bis 16.00 Uhr, dann 
folgt eine stille Anbetungsstunde; 
von 17.00 bis 18.00 Uhr gestaltet der Frauen-
kreis St. Margaretha die letzte Anbetungsstun-
de. Es besteht aber den ganzen Tag über die 
Möglichkeit zur persönlichen Stillen Anbetung. 
Den Abschluss findet dieser Tag der Ewigen 
Anbetung dann schließlich mit dem Festgot-
tesdienst um 19.00 Uhr, der anlässlich des Ta-
ges der Priesterweihe von Pfarrer Josef Otter 
und des diesjährigen Jubiläums “50 Jahre Weg 
der Hoffnung” musikalisch vom “Musikkreis 
Weidenweg” mitgestaltet werden wird. Ich darf 
herzlich zu diesem Tag des Gebetes einladen!  
Pfarrer Georg Klar
Pfarreifest 2023: 
“Unterwegs Gemeinschaft stärken!”
Unter diesem Motto steht das Pfarreifest 2023 
und ich darf im Namen des ganzen Festaus-
schusses schon heute recht herzlich dazu ein-
laden. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und 
Mitfeiern. Im nächsten Pfarreibrief, der Ende 
dieses Monats erscheint, finden Sie das aus-
führliche Programm. Unser Fest findet wie im-
mer am dritten Juliwochenende statt – genauer 
gesagt von Freitag, 14. Juli bis Sonntag, 16. 
Juli 2023. Wie immer lebt unser Fest vom En-
gagement und der Mitarbeit vieler Helferinnen 
und Helfer! Darum suchen wir auch in diesem 
Jahr wieder Jugendliche, Männer und Frauen, 
Jüngere und Ältere, die für ein paar wenige 
Stunden mithelfen, an einem Stand oder auch 
bei einer anderen Aufgabe. Möglichkeiten gibt 
es sicherlich genug! Jede Stunde Mitarbeit ist 
uns willkommen! Gerade, wenn Sie sonst viel-
leicht einfach nicht genügend Zeit finden, in 
unserer Pfarrgemeinde aktiv zu sein, bringen 
Sie sich gern beim Pfarreifest ein! Melden Sie 
sich einfach im Pfarrbüro (Tel. 73320) oder bei 
Waltraud Herold (Tel. 73688). Vielleicht haben 
Sie sich auch bereits in die Helferliste eintra-
gen lassen. So oder so – wir freuen uns über 
jede helfende Hand! Allen ein ganz herzliches 
Willkommen beim “Unterwegs Gemeinschaft 
stärken!”
Pfarrer Georg Klar
Pfarreifest 2023: Kuchenspenden
Für die Cafeteria am Pfarreifest-Sonntag benö-
tigen wir auch in diesem Jahr wieder Ihre Mit-
hilfe. Die traditionellen Zettel für die Kuchen-13
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spenden liegen bereits in unserer Kirche aus. 
Sie können sie ausgefüllt in den Briefkasten am 
Pfarrbüro einwerfen. Schon jetzt ein herzliches 
Vergelt´s Gott allen Kuchenbäcker/-Innen!
Ihr Pfarrbüro-Team
Pfarreifest 2023: Oscheffer Rocknacht
Bald ist es wieder soweit! Nur noch 4 Wochen 
zur nächsten “Oscheffer Rocknacht” am Frei-
tag, den 14. Juli 2023, am Kirchplatz St. Mar-
garetha Mainaschaff. Einlass ist um 19.30 Uhr. 
Beginn ist um 20.00 Uhr. Wir alle freuen uns 
auf diese Veranstaltung zum Auftakt des Pfar-
reifestes 2023. Es spielt dieses Jahr wieder 
die Band “U-Turn”. Wir freuen uns schon alle 
drauf. Für Euer leibliches Wohl wird natürlich 
an diesem Abend auch gesorgt, unter anderem 
gibt es wieder leckere Pizza. Wir bitten die an-
grenzenden Anwohner für diesen Abend wie-
der um ein wenig Nachsicht, da es etwas lauter 
werden könnte, und sagen hier schon einmal 
Entschuldigung. Herzlich willkommen!
Marco Doller
Gotteslob-Bücher
Die Gotteslob-Bücher in unserer Kirche sind 
natürlich für das Mitbeten und Mitsingen be-
stimmt. Wenn Sie also Ihr eigenes Gotteslob 
nicht dabei haben, können Sie sich für den Got-
tesdienst oder für das persönliche Gebet gern 
eines nehmen. Wir haben nur die Bitte: Stellen 
Sie die ausgeliehenen Gotteslob-Bücher doch 
bitte wieder in den Kasten zurück, aus dem Sie 
sie entnommen haben! Das erspart unseren 
ehrenamtlichen Küsterinnen und Küstern zu-
sätzliche Arbeit nach dem Gottesdienst.
Pfarrer Georg Klar
Weihwasser in der Kirche
Sie können sich gerne wieder das Weihwas-
ser mit nach Hause nehmen! Bringen Sie dazu 
einfach ein kleines Fläschchen zum Befüllen 
mit! Der Weihwasserkessel steht jetzt wieder 
am gewohnten Platz unter dem Kreuz hinten 
rechts in der Kirche.
Pfarrer Georg Klar  
Gottesdienste im TV und Radio
Corona ist als Pandemie überwunden, dar-
um gibt es auch keine Beschränkungen mehr 
bei unseren gemeinsamen Gottesdiensten. 
So freuen wir uns natürlich, wenn Sie wieder 
selbst und persönlich zum Gottesdienst in 
unsere Kirche St. Margaretha kommen. Aber 
wenn Ihnen das nicht möglich ist, aus ge-
sundheitlichen oder Altersgründen etwa, dann 
machen wir Sie gerne auf die sonntäglichen 
TV-Gottesdienste aufmerksam. Abwechselnd 
katholisch und evangelisch, werden sie stets 
um 9.30 Uhr auf ZDF übertragen. Auf https://
fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/
jahresplan2020 finden Sie einen Überblick. 
Auch der Bayerische Rundfunk sendet jeden 
Sonntag ab 10.05 Uhr auf Bayern 1 die katholi-
sche und die evangelische Morgenfeier.
Pfarrer Georg Klar

Neues aus unserer
Sozialstation St. Margaretha
#  „Fortbildungsveranstaltung“ – Am Donners-
tag, den 22. Juni 2023, findet von 18.30 bis 
20.00 Uhr eine Fortbildung mit Exkursion für 
Ehrenamtliche im sozialen Bereich statt mit 
dem Thema: „Familienstützpunkte und An-
gebote der Familienbildung“. Die Leiterinnen 
der Familienstützpunkte des Landkreises AB, 
sowie Frau Monika Mann und Frau Verena 
Knecht von der Familienbildung des Landrats-
amts AB werden uns an diesem Abend den 
Familienstützpunkt am Standort Goldbach 
zeigen. Auch die Fachstelle Familienbildung 
mit ihrer Angebotspalette wird uns vorgestellt. 
Diese umfasst unter anderem Elternkurse, 
Seminare und Vorträge zu verschiedenen Er-
ziehungsthemen. Veranstaltungsort ist der 
Familienstützpunkt Goldbach, Mehrgenera-
tionenhaus, Altmutterweg 2 - 4. Wer Interes-
se hat, daran teilzunehmen, melde sich bitte 
umgehend in der Sozialstation (Tel. 73820), 
um die Teilnehmer anmelden und Fahrgemein-
schaften bilden zu können. Diese Fortbildung 
wird von der „Fachstelle für Bürgerschaftliches 
Engagement des Landkreises Aschaffenburg“ 
und dem „Fachdienst Gemeindecaritas“ ange-
boten.
Andrea Scheich
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul
Der Kooperationspartner der Johannes-Ge-
meinschaft macht auf folgendes Angebot auf-
merksam:
#  “Offener Kaffeenachmittag” – jeden Mittwoch 
ab 14.30 Uhr im Haus St. Vinzenz von Paul. 
Wir laden Sie herzlich zu unserem offenen Kaf-
feenachmittag ein. Jeden Mittwoch bieten wir 
Ihnen frischen Kuchen zum Selbstkostenpreis 
an. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des 
Kaffeeteams freuen sich darauf, Sie als Gast 
zu begrüßen.
Nähere Informationen gibt es wie immer direkt 
im Haus St. Vinzenz von Paul (Tel. 06027-
4770).
Andrea Scheich
Homepage
Die Gottesdienstordnung, aktuelle Informatio-
nen und Hinweise zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.sankt-margaretha-mainaschaff.de 
Neben unterschiedlichen Texten und Gebeten 
– wie aktuellen Friedensgebeten zum Krieg in 
der Ukraine – gibt es hier auch Links zu weite-
ren interessanten Seiten.
Wolfram Endemann
TERMINE:
Montag, 19.06.
17.00 Uhr  Küstertreffen im Pfarrheim
Dienstag, 20.06. 
08.00 Uhr  Einlegeaktion im Pfarrsaal 
 (Tombola-Briefe)
15.00 Uhr  Rollstuhlcafé in der Maintalhalle14
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19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
20.00 Uhr  Vorstand Stiftung Weg der 
 Hoffnung: Sitzung im Pfarrheim
Mittwoch, 21.06.
15.00 Uhr  Seniorennachmittag am
 Waldhäuschen
19.30 Uhr  Kirchenverwaltung: 
 Sitzung im Pfarrheim
Donnerstag, 22.06. 
20.00 Uhr  Festausschuss:
 Sitzung im Pfarrheim
TERMINVORSCHAU:
Montag, 26.06.
18.30 Uhr  Rosenkranz
 für alle Kranken und Verstorbenen
Dienstag, 27.06. 
08.00 Uhr  Einlegeaktion im Pfarrsaal 
 (Rundbriefe Weg der Hoffnung)
19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
Mittwoch, 28.06.
08.30 Uhr  Eucharistiefeier
19.30 Uhr  Kontaktkreis: Treffen im Pfarrsaal
Donnerstag, 29.06. 
15.00 Uhr 1. Betstunde 
 (gestaltet von den Schönstattmüttern)
16.00 Uhr 2. Betstunde (stille Anbetung)
17.00 Uhr 3. Betstunde (gestaltet vom Frauen-
 kreis St. Margaretha)
19.00 Uhr  Eucharistiefeier z. 
 Abschluss des Tages der Ewigen Anbetung
  und als 2. Jubiläumsgottesdienst 
 „50 Jahre Weg der Hoffnung“  
 (musikalisch mitgestaltet vom 
 „Musikkreis Weidenweg“)
Freitag, 30.06.
15.00 Uhr  Stille Anbetung
Samstag, 01.07.
11.00 Uhr  Sommerfest 
 der Kita St. Peter u. Paul
18.15 Uhr  Vorabendliche Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 02.07.
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse:  Kapuzinerkirche und Kloster, 
  Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro:  Tel. 06021 - 58 39 20 
 (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30)
E-Mail:  mcitalianawuerzburg@gmail.com
   Rita Masilla:  Tel. 06021 - 56879
Verantwortlicher MCI Würzburg: 
Br. Maurizio Luparello: cel. 0176 45 26 93 53
MCI Aschaffenburg: 
Br. Alessio Brizzi: cel. 0176 45 26 93 54

Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 1 luglio 2023, ore 18.00
Kapuzinerkirche, Santa Messa
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
FAX 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
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Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
www.st-markus-evangelisch.de

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Über zu wenig Geld konnte sich der italienische 
Banker Fabio Filippi eigentlich nicht beklagen. 
Bei einer Bank in London verdiente er pro Jahr 
250.000 Euro. Noch lukrativer aber waren die 
Boni, die er je nach seinem Gelingen erhielt. 
Als er in einem Jahr „nur“ noch 400.000 Euro 
Bonus erhalten sollte, nachdem er im Jahr 
zuvor noch erheblich mehr bekommen hatte, 
verlor er die Beherrschung, nannte die Sum-
me „inakzeptabel“ und zog gegen seine Vor-
gesetzten vor Gericht. Dort allerdings wurde 
seine Klage als unbegründet zurückgewiesen.
Fabio Filippi gehört offenkundig zu den Men-
schen, von denen der Volksmund sagt, dass 
sie „den Hals nicht voll genug kriegen“. Sie 
haben mehr als genug, aber ihre Habsucht ist 
einfach unersättlich. Wir hören aus der Psy-
chologie, dass die Gier seit Urzeiten in unse-
ren Genen steckt und zur Selbsterhaltung bei-
getragen hat. In einer Umgebung mit knappen 
Mitteln überlebten nur diejenigen, die ausrei-
chend Nahrung horten und notfalls gegen Ri-
valen verteidigen konnten.
Längst ist heute aber die Gier zu einer Ge-
fahr geworden, die sich gegen uns selbst und 
auch gegen den Planeten Erde richtet. Kurz 
vor seinem Tod im Jahre 2018 warnte Ste-
phen Hawking: „Mit unserer Gier und unserer 
Dummheit werden wir uns eines Tages selbst 
ausrotten.“ Der weltberühmte Astrophysiker 
prophezeite das Ende der Erde in spätestens 
sechshundert Jahren, falls die Menschheit wei-
termache wie bisher und die hemmungslose 
Ausbeutung des Planeten nicht stoppe.
Die christliche Glaubenslehre zählt die Gier, 
lateinisch Avaritia, zu den sieben Hauptlastern 
bzw. Todsünden – neben Hochmut, Wollust, 
Zorn, Völlerei, Neid und Trägheit. Im Mittelalter 
herrschte eine klare Vorstellung, was den Hab-
gierigen nach ihrem Ableben blühte. In der Höl-
le, so hieß es, würden sie in siedend heißes Öl 
geworfen. Mit dieser Vorstellung schreckt man 
heutzutage nur die wenigsten. Aber wenn ein 
so anerkannter Wissenschaftler wie Stephen 
Hawking den baldigen Untergang der Erde für 
möglich hält, lässt dies wohl kaum jemanden 
unberührt.
Eine alte indische Legende lädt zum Umden-
ken ein. Sie erzählt von einem Wandermönch, 
der eines Tages am Dorfrand unter einem 
Baum sitzt, um dort die Nacht zu verbringen. 
Plötzlich kommt ein Dorfbewohner angerannt 
und ruft: „Der Stein! Der Stein! Gib mir den 
kostbaren Stein!“ – „Welchen Stein?“, fragt 
der Mönch. „In der letzten Nacht erschien mir 
Gott im Traum“, sagt der Mann, „und erzählte 

mir, ich würde bei Einbruch der Dunkelheit am 
Dorfrand einen Mönch finden, der mir einen 
kostbaren Stein geben würde, sodass ich für 
immer reich wäre.“
Der Mönch durchwühlt seinen Sack und zieht 
einen Stein heraus. „Wahrscheinlich meinte er 
diesen hier“, sagt er. „Ich fand ihn auf einem 
Waldweg. Du kannst ihn natürlich haben.“ 
Staunend betrachtet der Mann den Stein. Es 
ist ein Diamant. Wahrscheinlich der größte 
Diamant der Welt, denn er ist so groß wie ein 
menschlicher Kopf. Er nimmt den Diamanten 
an sich und geht fort. Die ganze Nacht wälzt er 
sich auf seinem Lager herum und kann nicht 
schlafen. Am nächsten Morgen weckt er den 
Mönch schon im Morgengrauen und sagt zu 
ihm: „Gib mir den Reichtum, der es dir ermög-
licht, diesen Diamanten so leichten Herzens 
wegzugeben.“
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 17.06.2023  
10.00 Uhr  Taufgottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
15.00 Uhr  Informations- und Anmeldetreffen 
 für Tauffest, Gemeindezentrum 
 (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 18.06.2023 – 
2. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr  Gottesdienst
 Friedenskirche (mit Pfarrer Stichauer)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Markuskirche (mit Pfarrer Stichauer)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
14.30 Uhr  Mini-Kirche für die Allerkleinsten
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 25.06.2023 – 
3. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Markuskirche (mit Pfarrer Jasmer)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
11.45 Uhr  Taufgottesdienst
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Mini-Kirche
Herzliche Einladung zur nächsten Mini-Kirche 
am Sonntag, 18. Juni um 14.30 Uhr in der Frie-
denskirche. Wir feiern mit Familien mit Kindern 
bis 6 Jahren Gottesdienst in kindgerechter 
Form.
Krabbelgruppe Spielmäuse
Es gibt wieder eine Krabbelgruppe in unserer 
Gemeinde. Die Spielmäuse treffen sich jeden 
Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Ge-
meindezentrum in Mainaschaff zum spielen, 
singen und austauschen unter den Erwachse-
nen. Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und16
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zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen.
Montags, 19.45 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt; Leitung: Joachim Pennig
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim. Neue Bläserin-
nen und Bläser sind herzlich willkommen.
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt.
Seniorenkreis
Der  Seniorenkreis  im Juni entfällt. Das nächs-
te Treffen ist am Mittwoch, 5. Juli 2023 um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche 
Einladung dazu.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.
Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstands ist 
am Donnerstag, 13. Juli um 20.00 Uhr im Ge-
meindesaal in Kleinostheim.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Folgt uns auf Instagram: st.markuskirche
Wochenspruch Matthäus 11, 28
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid;
ich will euch erquicken. 17

Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)

Internet:   w
w

w
.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen HofmannE
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de
Bericht zur Jahreshauptversammlung am 
17.05.2023 in der Eller-Gaststätte
Am Mittwoch, den 17.Mai 2023, um 19:00 Uhr 
fand die Jahreshauptversammlung des TSV 
Mainaschaff in der Eller-Gaststätte statt. Un-
ser 1.Vorsitzender Holger Fietzek begrüßte die 
35 anwesenden Mitglieder und der Vorstand-
schaft und besonders auch die anwesenden 
Gemeinderäte. Er stellte weiterhin die sat-
zungsgemäße Einberufung der Versammlung 
und die Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung fest. 
Anschließend fand die Totenehrung statt und 
zum Gedenken an unsere verstorbenen Mit-
glieder und Ehrenmitglieder erhoben sich alle 
Anwesenden. Wir trauern um Christa Beck, 
Günter Häcker, Leo Kasper, Horst Rücker, Hel-
mut Wienand, Gretl Kramp, Reinhold Zang und 
Egon Schlett.



Holger Fietzek ging in seinem Bericht zuerst in 
einer Rückschau auf unser 125-jähriges Ver-
einsjubiläum im letzten Jahr ein. Nach dem 
Gottesdienst in unserer Pfarrkirche Ende Mai 
folgte der Jubiläumsabend mit Ehrungen und 
mit vielen geladenen Gästen in der Maintal-
halle und eine Woche später dann das Ok-
toberfest an gleicher Stelle. Es waren alles 
gelungene Veranstaltungen, wobei wir beim 
Oktoberfest mit viel mehr Besuchern kalkuliert 
hatten, die aber leider nicht kamen. Er bedank-
te sich bei allen, die an der Vorbereitung und 
Durchführung der einzelnen Veranstaltungen 
beteiligt waren. 
Weiterhin gab er noch einen kurzen Überblick 
zu den Entwicklungen und Neuerungen in den 
einzelnen Abteilungen. In allen Abteilungen 
wurde finanziell gut gewirtschaftet. Die durch 
Corona fehlenden Einnahmen durch Feste etc. 
wurden durch Unterstützung durch den Frei-
staat Bayern, die Gemeinde Mainaschaff und 
einige private und gewerbliche Spenden weit-
gehend ausgeglichen. 
Der TSV hat aktuell 1137 Mitglieder und damit 
79 mehr als im letzten Jahr. Es gibt 82 Ehren-
mitglieder und 30 lizenzierte Übungsleiter. 499 
Kinder und Jugendliche und 638 Erwachse-
ne sind bei uns angemeldet und größtenteils 
sportlich aktiv. Die Mitglieder verteilen sich auf 
die Abteilungen zahlenmäßig wie folgt: Fußball 
(528), Turnen (244), Handball (216), Volleyball 
(35), Leichtathletik (116) und Darts (24). Man-
che Mitglieder sind in mehreren Abteilungen 
aktiv. 
Abschließend bedankte sich Holger Fietzek 
bei der erweiterten Vorstandschaft, den Ab-
teilungsleitern, Übungsleitern, Trainern, eh-
renamtlichen Helfern und Sportlern für ihren 
Einsatz und die geleistete Arbeit für unseren 
Verein. 
Anschließend stellte unser Schatzmeister 
Hans-Peter Schott seinen Kassenbericht für 
2022 des Gesamtvereins vor. Er ging kurz auf 
die wichtigsten Ein- und Ausgaben ein und 
konnte von einer geordneten Kassenlage be-
richten. 
Unser Geschäftsführer Helmut Kunkel gab 
anschließend einen Überblick über die Mit-
gliederverwaltung durch Petra Schmitt, das 
Beitragswesen sowie seine Aufgaben. Petra 
Schmitt kümmert sich seit 4 Jahren um die 
Mitgliederverwaltung. Mit 1137 Mitgliedern 
sind wir aktuell einer der größten Vereine im 
Kreis Aschaffenburg. Die schnelle Anmeldung 
beim BLSV für neue Mitglieder ist wichtig für 
die Absicherung bei Sportunfällen und Verlet-
zungen. Die Trainer der einzelnen Abteilungen 
sollen die Anmeldungen immer zeitnah abge-
ben. 2022 gab es 95 Austritte und 172 Eintrit-
te. Jeder Eintritt und Austritt muss einzeln und 
manuell verarbeitet werden. Leider gibt es im-
mer wieder Probleme mit nicht fristgerechten 
Kündigungen und eine weiterhin abnehmende 
Zahlungsmoral, die zu zahlreichen Rückläufern 
beim Bankeinzug führten. Die jährlichen Bei-

träge wurden am 03.04.2023 per Sammellast-
schrift mit über 800 Datensätzen eingezogen.  
Weiterhin äußerte er sich noch zu den vielfäl-
tigen abteilungsübergreifenden Terminaufga-
ben, die von ihm seit vielen Jahren zuverlässig 
in Abstimmungen mit der Vorstandschaft aus-
geführt werden. Bereits im letzten Jahr hatte 
er darauf hingewiesen, dass er diese Tätigkeit 
gern zeitnah aus Alters- und gesundheitlichen 
Gründen an einen zuverlässigen Nachfolger 
übergeben würde. Da sich bis jetzt leider noch 
niemand gefunden hat, wurde von ihm für die 
Vorstandschaft jetzt ein Verzeichnis mit allen 
zu erledigenden Aufgaben und Terminen und 
diverse Checklisten erstellt. Die Aufgabe wird 
nun sein, jemand zu finden, der den Posten 
übernimmt, da Helmut uns nur noch bis zum 
Jahresende zur Verfügung stehen wird. Natür-
lich wird er dem Nachfolger noch beratend zur 
Verfügung stehen, damit ein guter Übergang 
gewährleistet sein wird. 
Als nächstes folgte der Bericht unserer Eh-
renobfrau Christa Gutberlet. Sie kümmert sich 
seit langem zuverlässig um die Überbringung 
der Glückwünsche an unsere Mitglieder, die 
einen runden oder halbrunden Geburtstag (ab 
70 Jahren) oder ein Hochzeitsjubiläum (ab Sil-
berhochzeit) feiern. Im Jahr 2022 gab es 44 
solcher Anlässe. 
Bericht Fußball
Bei den Fußballern gab es einige Neuerungen 
zu vermelden. Neuer Abteilungsleiter ist Chris-
toph Weber und sein Stellvertreter Dennis 
Bauer. Marco Doller ist weiterhin Kassier und 
Susanne Schwenzer die Jugendleiterin. 
Bei den Herren wurde ein neuer Trainer (Bernd 
Gramminger) engagiert. Die Trainingsmoral hat 
sich verbessert und auch die Integration der 
jungen Spieler lief einwandfrei. Die 1. Mann-
schaft wird vstl. mit dem 5. Platz abschließen 
und die 2. Mannschaft kämpft noch um Platz 
3. Der Start in die Saison 2023/2024 soll mit ei-
nem Trainingslager in Boxtal positiv beginnen. 
Das Frauenteam spielte eine gute Saison und 
hat leider den Aufstieg knapp verpasst. Platz 2 
wird es aber am Ende wohl werden. Die Man-
naschaft soll weiter verstärkt werden und eine 
2. Mannschaft soll in naher Zukunft auch auf-
gebaut werden. 2023/2024 wird auch erstmal 
im Pokal mitgespielt. 
Über 200 aktive Kinder und Jugendliche wer-
den von 25 Trainern/Betreuern trainiert. 11 
Jugendmannschaften sind gemeldet, davon 3 
Mädchenteams, außerdem Bambinis und E-
Mädchen. Bei den B-Juniorinnen gibt es eine 
Spielgemeinschaft mit den Kickers. 2022/2023 
wurden auch zahlreiche Turniere durchgeführt 
(Süwag Cup mit 54 Mannschaften Feld, Halle 
mit 33 Mannschaften auf mehrere Tage ver-
teilt). Außerdem gab es im Juli einen Bundes-
liagvergleich der U13 mit Eintracht Frankfurt, 
Stuttgarter Kickers, TSG Hoffenheim, Viktoria 
Aschaffenburg, Kickers Offenbach und Borus-
sia Dortmund anlässlich unseres 125-jährigen 18



Jubiläums. Weitere Turniere sind in Planung. 
Der Dank der Abteilungsleitung gibt allen Trai-
nern, Betreuern, Helfern und den Hallen/Platz-
warten. 
Bericht Handball
Volker Kieser berichtete als kommissarischer 
Abteilungsleiter über die Abteilung Handball. 
Das Käsfest im Oktober 2022 war sehr gut 
besucht und die Planungen für das Fest Ende 
Mai laufen aktuell auf Hochtouren. Der Oschef-
fer Frauenfasching wurde von der Handballab-
teilung wiederbelebt und die Veranstaltung am 
20. Januar im Foyer der Maintalhalle war aus-
verkauft und mit 130 Gästen ein voller Erfolg. 
Der Termin für 2024 ist schon reserviert.
Die Herren 1 haben den Klassenerhalt mit dem 
10. Platz geschafft. Die neue Runde in der 
Bezirksoberliga wird mit vielen jungen Spie-
lern aber sicher wieder nicht einfach. Die Da-
menmannschaft beendete die Runde auf dem 
5. Platz. Im Jugendbereich haben wir durch 
Spielgemeinschaften mit Aschaffenburg und 
Aschafftal erstmals alle Altersklassen von A bis 
E-Jugend (weiblich und männlich) besetzt. 13 
Mannschaften werden an den Start gehen (5 
weiblich, 6 männlich und 2 Mini-Mannschaf-
ten). Bei so vielen Mannschaften wird es aber 
immer schwieriger ausreichend Trainer und 
Betreuer zu finden. Georg Karl ist seit 50 Jah-
ren Schiedsrichter. Auch in diesem Bereich 
Nachwuchsmangel, daher wurden erstmals 6 
unserer Jugendlichen (ab 15 Jahren) zu einem 
SR-Light-Lehrgang angemeldet. Danach dür-
fen sie dann Jugendmannschaften pfeifen und 
wir hoffen so, weitere Schiedsrichter zu gewin-
nen. Dank an die Vorstandschaft für die sehr 
gute Zusammenarbeit.
Bericht Turnen / Volleyball / Leichtathletik
Guido Hasenstab gab als Abteilungsleiter sei-
nen Bericht zu den Sportarten Turnen, Volley-
ball und Leichtathletik ab. 
Unsere Damen- und Seniorengymnastik wird 
von unserer Übungsleiterin Sabine Winnefeld 
geleitet und erfreut sich großer Beliebtheit. Bei-
de Turnstunden sind beliebt und werden gerne 
und gut besucht, auch wenn die Anzahl der 
Mitglieder unserer Seniorengymnastik seit der 
Corona-Pandemie spürbar zurückgegangen 
ist. Auch die Fitnessgymnastik von Christine 
Schwob wird gut und regelmäßig besucht.
Aktuell läuft auch wieder ein Kurs Faszien-Fit-
ness. Das Faszien-Training bieten wir mittler-
weile seit 2016 in Kursen an. Das Training wird 
von Fitnesstrainerin Monika Joßberger geleitet 
und ist bei den Teilnehmern sehr beliebt. So 
kommen jeden Donnerstag etwa 16 Frauen 
und Männer in der Schulturnhalle zusammen, 
um ihre Faszien zu trainieren.
Fester Bestandteil unser Abteilung ist das 
Kinderturnen für Kinder im Vorschulalter und 
das Geräteturnen für Mädchen ab Schulalter. 
Beide Turnstunden werden von Annette Fe-
cher geleitet. Unterstützt wird Annette Fecher 
beim Kinderturnen von Ines Oberle und beim 

Geräteturnen von Emma Klement. Beide Turn-
stunden sind voll belegt, die Kinder kommen 
sehr gerne zum Turnen. Zurzeit können wir in 
beiden Gruppen keine neuen Kinder mehr auf-
nehmen.
Die Leichtathletik war auch im vergangenen 
Jahr einmal mehr das Aushängeschild unse-
rer Abteilung. Unsere Leichtathleten werden 
von unseren Trainern Isabel Wienand, Petra 
Schmitt, sowie Kerstin und Claus Spinnler trai-
niert. Isabel Wienand kümmert sich seit Anfang 
dieses Jahres alleine um die Leichtathleten im 
Grundschulalter. Petra Schmitt hat sich seit 
diesem Jahr als Übungsleiterin und Trainerin 
zurückgezogen, steht aber immer noch als 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung zur Verfü-
gung. Kerstin und Claus Spinnler trainieren die 
Jugendlichen und die Aktiven. Die Erfolge, die 
unsere Leichtathleten seit vielen Jahren bei ih-
ren Wettkämpfen erzielen, spricht deutlich für 
die Qualität unseres Trainerteams, um das wir 
von vielen Vereinen beneidet werden.
Fester Bestandteil unseres Übungsbetriebes 
ist auch das Freizeitvolleyball, wo jeden Mon-
tag ca. 8-12 Frauen und Männer Volleyball 
spielen. Leider ließ in letzter Zeit die Beteili-
gung etwas zu wünschen übrig, so dass sich 
unsere Volleyballer mit Freizeitvolleyballern 
aus Damm verstärken mussten. Geleitet wird 
das Freizeitvolleyball von Günter Schäfer. 
Im Anschluss an seinen Bericht fanden durch 
Guido Hasenstab 4 Ehrungen verdienter und 
langjähriger Übungsleiter und Übungsleiterin-
nen sowie erfolgreicher Leichtathleten statt:
Ehrung Christine Schwob
Christine Schwob trat bereits als junge Frau 
im Alter von 19 Jahren im Jahr 1980 dem TSV 
Mainaschaff bei und engagierte sich von Be-
ginn an in der Gymnastikabteilung. Im Jahre 
1992 legte sie die Ausbildung zur Übungslei-
terin ab und erhielt nach erfolgreicher Prüfung 
am 05.12.1992 ihre Lizenz zur Übungsleiterin 
C. Seitdem leitet Christine Schwob die Fitness-
gymnastik beim TSV Mainaschaff. Der Name 
Christine Schwob ist fest mit der Damengym-
nastik beim TSV Mainaschaff verbunden. Mitt-
lerweile steht Christine Schwob seit über 30 
Jahren in der Turnhalle, um für ihre Damen ein 
sehr beliebtes und abwechslungsreiches Trai-
ningsprogramm anzubieten.
Ehrung Annette Fecher
Annette Fecher trat bereits als Kind im Alter 
von nur 6 Jahren im Jahr 1976 dem TSV Mai-
naschaff bei. Von Anfang an war sie Mitglied 
der Turnabteilung des TSV Mainaschaff, der 
sie bis heute die Treue hält. Vom Kinderturnen 
wechselte sie zum Leistungsturnen unter ih-
rer Trainerin Ursula Schäfer, wo sie auch als 
aktive Turnerin sportlich erfolgreich war. Sehr 
früh begann Annette Fecher mit ihrer Trainertä-
tigkeit beim TSV Mainaschaff. Bereits im Alter 
von 20 Jahren legte Annette ihre Ausbildung 
als Übungsleiterin C des Deutschen Turner-
bundes ab. Nach bestandener Prüfung am 19



24.03.1991 ist Annette als Übungsleiterin und 
Trainerin im Bereich Geräteturnen für Mäd-
chen im Kindes- und Jugendalter tätig. Bis zum 
heutigen Tag leitet Annette Fecher das Gerä-
teturnen für Mädchen im Schulalter und das 
Kinderturnen für Kinder im Vorschulalter mit 
großem Sachverstand und Einfühlungsvermö-
gen. Die Teilnehmerzahlen beider Turngruppen 
zeigen, dass Annette bei den Kindern sehr be-
liebt ist und sprechen eindeutig für die Qualität 
ihrer Übungsleitertätigkeit.
Ehrung Petra Schmitt
Petra Schmitt ist seit ihrem 10. Lebensjahr Mit-
glied beim TSV Mainaschaff. Sie begann ihre 
sportliche Ausbildung in der Abteilung Turnen 
und Leichtathletik. Ihre besondere Liebe galt 
immer der Leichtathletik. Hier war sie insbe-
sondere in den Wurfdisziplinen Kugelstoßen 
und Diskuswerfen sehr erfolgreich, schaffte sie 
es doch bei Bayerischen, Süddeutschen und 
Deutschen Meisterschaften, vor allem im Se-
niorenbereich, sowohl mit der Mannschaft als 
auch in den Einzelwettbewerben wiederholt, 
bis in die Medaillenränge.
Ehrenamtliches Engagement war und ist für 
Petra Schmitt selbstverständlich. So unter-
stützte sie bereits im Jugendalter beim Leicht-
athletiktraining. Bereits mit 18 Jahren machte 
Petra ihre Übungsleiterausbildung und ist, 
nach erfolgreicher Prüfung, seit 12.02.1984 
Übungsleiterin C.
Seit dieser Zeit, seit über 40 Jahren, leitet Pe-
tra das Leichtathletiktraining in den verschie-
densten Altersbereichen, zuletzt für unsere 
Kinder im Grundschulalter. Aber nicht nur als 
Übungsleiterin und Trainerin, sondern auch im 
Vereinsmanagement, leistet Petra seit Jahr-
zehnten wertvolle Arbeit. So ist sie seit 1996 
bis heute, d.h. seit 27 Jahren, als Kassiererin 
der Abteilung Turnen –Leichtathletik - Volley-
ball, einer Abteilung mit über 300 Mitgliedern, 
beim TSV Mainaschaff tätig. Doch damit nicht 
genug, seit 2018 hat Petra Schmitt auch die 
Mitgliederverwaltung und den Beitragseinzug 
des TSV Mainaschaff, dem größten Maina-
schaffer Ortsverein, mit über 1100 Mitgliedern 
in ihrer Verantwortung.
Ehrung Günter Schäfer
Günter Schäfer ist seit 67 Jahren Mitglied beim 
TSV Mainaschaff. In seiner Jugend spielte 
Günter Fußball und Handball. Im Jahre 1971 
übernahm er die Leitung der Turn- und Leicht-
athletikabteilung, die er bis zum Jahre 1995, 25 
Jahre lang, führte.
Günter Schäfer führte den Volleyballsport in 
Mainaschaff ein. Was als zwangloses Volley-
ballspielen einiger Männer und Jugendlicher 
begann, erreichte in den neunziger Jahren, mit 
2 aktiven Herren- und 2 aktiven Damenmann-
schaften, von denen die Erste jeweils in der 
Bezirksliga, der höchsten Liga in Unterfranken, 
spielte, ihren absoluten Höhepunkt. Nicht zu 
vergessen, die zahlreichen Turnshows in der 
alten Maintalhalle, der Lauf um den Mainpark-

see, sowie die Leichtathletik-Sportfeste auf der 
Außensportanlage der Schule, die von dem 
damaligen Abteilungsleiter Günter Schäfer, 
unterstützt von seiner Frau Ursula, viele Jahre 
lang veranstaltet wurden.
Es war Günter Schäfer, der aus der Abteilung 
Turnen, die Abteilung Turnen – Leichtathletik – 
Volleyball machte und sie sowohl von der An-
zahl der Mitglieder, als auch vom Sportangebot 
und den sportlichen Erfolgen formte und zu 
dem machte, was sie heute ist.
Günter Schäfer führte die Abteilung nicht nur 
25 Jahre lang als Abteilungsleiter, sondern en-
gagierte sich von Beginn an auch als Trainer 
und Übungsleiter in der Leichtathletik und im 
Volleyball. Günter Schäfer legte die Ausbildung 
zum Übungsleiter ab und steht seit über 50 
Jahren Woche für Woche in der Turnhalle bzw. 
auf dem Sportplatz und kümmert sich um die 
sportliche Ausbildung unserer Mitglieder. Bis 
zum heutigen Tag und das im Alter von 85 Jah-
ren leitet Günter Schäfer das Freizeitvolleyball 
des TSV Mainaschaff.
Ehrung erfolgreicher Leichtathleten:
Die detaillierte Aufzählung der Erfolge unse-
rer Leichtathleten würde an dieser Stelle den 
Rahmen sprengen. Geehrt für ihre sportlichen 
Erfolge bei Unterfränkischen Meisterschaften, 
Bayerischen Meisterschaften, Süddeutschen 
Meisterschaften und Deutschen Meisterschaf-
ten wurden die folgenden Sportler:
- Sandra Spinnler
- Paul Haberkorn
- Raphael Wienand
- Malte Hofmann
- Sebastian Spinnler
- Alexander Gleixner
- Kerstin Spinnler und
- Gerhard Klauder.
Bericht Darts
Dennis Bachmann berichtete von der erfolg-
reichen Gründung der Darts-Abteilung im 
Sommer 2020 und der Entwicklung bis heute 
sowie den Aufstieg gleich in der ersten Sai-
son 2021/2022. In der aktuellen Saison sind 
2 Mannschaften am Start und belegten den 2. 
und 3. Platz in ihren Ligen. Ralph Seidel be-
sitzt den Trainerschein. Nächste Saison ist die 
Gründung einer 3. Mannschaft geplant. Die Ab-
teilung hat 30 Mitglieder und ca. 20 Spieler. Die 
Trainingsbeteiligung beträgt im Schnitt ca. 10-
15 Spieler. Die Ortsmeisterschaft wurde zum 
dritten Mal erfolgreich ausgetragen. Anfang 
Juni war das letzte Saisonspiel mit Abschluss-
feier auf dem Grillplatz und Abschlussfahrt 
nach Bamberg, Der Kassenstand ist positiv. 
Der Bericht der Kassenrevisorin Kerstin 
Spinnler erbrachte die ordnungsgemäße Prü-
fung und Führung aller Kassen und die Entlas-
tung der Kassenführer. 
Zu den Berichten war keine Aussprache not-
wendig.
Nun erfolgten die notwendigen Neuwahlen. 20



Der Wahlvorstand wurde von Klaus Engler, 
Juliane Kunkel und Claus Spinnler gebildet. 
Wiedergewählt wurden Holger Fietzek (1. 
Vorstand), Susanne Schwenzer (2. Vorstand), 
Hans-Peter Schott (Kassier), Petra Schmitt 
(Mitgliederverwaltung), Kerstin Spinnler, Ru-
dolf Roth (Kassenprüfer), Christa Gutberlet 
(Ehrenobfrau) und Dagmar Windischmann 
(Schriftführerin). Alle Wahlen erfolgten einstim-
mig. Der alte Vorstand wurde ebenfalls ein-
stimmig entlastet. 
Abschließend fanden die Ehrungen für 25 
und 45 Jahre Mitgliedschaft im TSV für das 
Jahr 2023 statt. Ab 45 Jahren ist man automa-
tisch Ehrenmitglied. Für die Treue zum Verein 
gab es jeweils eine Urkunde, eine Vereinsna-
del (Silber oder Gold) und einen Restaurant-
gutschein. Von den 7 Jubilaren waren 2 an-
wesend, der Rest größtenteils entschuldigt. 
Holger Fietzek und Susanne Schwenzer führ-
ten die Ehrungen durch. 
25 Jahre Mitglied im TSV Mainaschaff sind 
Inge Blum, Angelika Plitzner, Corinna Sauer, 
Siegbert Sauer und Gisela Seitz. Neue Ehren-
mitglieder nach 45 Jahren sind Guido Hasen-
stab und Gisela Lang. 
Der Tagesordnungspunkt „Wünsche und An-
träge“ entfiel.
Unser Vorstand Holger Fietzek bedankte sich 
am Ende bei allen Anwesenden für ihr Erschei-
nen. 
Dagmar Windischmann, Schriftführerin

—  —  —  —  —
Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de
Jugendabteilung
Ansprechpartnerin :
Susanne Schwenzer
Tel. 06021 76176
Ergebnisse und Berichte:
D1-Jug.:
TSV Großbardorf – TSV Mff 4:1
E3-Jug.: 
TSV Mff 3 – (SG) SV Waldaschaff 2 9:5
Vorschau: 
Samstag, 17.06.2023
F2-Jug. um 10.00 Uhr
 TSV Mff – (SG) FC Hösbach
F1-Jug. um 11.00 Uhr
 (SG) FSV Glattbach – TSV Mff
 Spielort: Oberafferbach
E3-Jug. um 12.00 Uhr
 (SG) FSV Glattbach 2 – TSV Mff 3
 Spielort: Oberafferbach
E1-Jug. um 11.00 Uhr
 TSV Mff – (SG) TSV Rottenberg

D1-Jug. um 14.30 Uhr
 TSV Mff – Würzburger FV
Sonntag, 18.06.2023
C-Jug.  um 10.30 Uhr
 Vikt. A’burg 3 – TSV Mff
B-Jug. um 10.30 Uhr
 TSV Mff – DJK Hain
E2-Jug. um 11.00 Uhr
 TSV Mff – (SG) Germ. Dettingen
Dienstag, 20.06.2023
D1-Jug. um 17.45 Uhr,
 TSV Mff – Vikt. A’burg U12
Mittwoch, 21.06.2023
F1-Jug. um 17.30 Uhr
 TSV Mff – SV Schöllkrippen

—  —  —  —  —
Abteilung:
Turnen - Leichtathletik - Volleyball 
Ansprechpartner: 
 Guido Hasenstab 
 Paul-Ehrlich-Str. 18, 63814 Mainaschaff 
 Tel.: 06021 / 76271 
 E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Sie möchten gerne in netter Gesellschaft mehr 
Sport treiben? Hier unser Angebot für Sie:
GyMNASTIK
l Seniorengymnastik für Damen u. Herren
 Dienstag 16:30 - 17:30 Uhr 
 in der Schulturnhalle
 In unserer Seniorengymnastik betreiben  
 wir hauptsächlich Stuhlgymnastik!
 Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
l Damengymnastik
 Dienstags 17:45 - 18:45 Uhr
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
l Bodyfit – Fitnessgymnastik für Frauen
 Muskeltraining mit und ohne Handgeräte,  
 Stretching und Entspannung (auch für
 Wiedereinsteigerinnen geeignet)
 Mittwoch 19:15 - 20:45 Uhr
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterin ist Christine Schwob.
l Faszienfitness
 Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr 
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterin ist Monika Joßberger
TURNEN
l Geräteturnen für Mädchen
 ab Schulalter (6 Jahre)
 Übungsleiterinnen sind Annette Fecher und  
 Emma Klement.
l Kinderturnen für Jungen und Mädchen 
 im Kindergartenalter (3 - 6 Jahre)
 Übungsleiterinnen sind Annette Fecher und  
 Ines Oberle
Leider können wir in unseren beiden Turn-
gruppen (Geräteturnen u. Kinderturnen) 
derzeit keine neuen Kinder bzw. Mädchen 
mehr aufnehmen!21



LEICHTATHLETIK
l Leichtathletik für Jungen und Mädchen
 ab Schulalter (6 Jahre)
 Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterinnen sind Isabel Wienand 
 und Petra Schmitt.
l Leichtathletik für Jungen und Mädchen
 ab 10 Jahre
 Freitag 17  - 18:30 Uhr in der Schulturnhalle
 Übungsleiter sind Kerstin u. Claus Spinnler
VOLLEyBALL
l Freizeitvolleyball für Damen und Herren
 Montag 20 - 21:30 Uhr in der Schulturnhalle
 Übungsleiter ist Günter Schäfer.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Sie in netter Gesellschaft gerne mehr 
Sport treiben möchten, sind Sie bei uns herz-
lich willkommen. Sicher ist auch für Sie ein 
passendes Sportangebot dabei. Einfach Sport-
sachen einpacken, vorbeikommen und mitma-
chen. Unsere Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter freuen sich auf Ihren Besuch.
Schulturnhalle gesperrt
Vom Freitag, 23. Juni, bis einschl. Freitag, 
30. Juni 2023, ist die Schulturnhalle wegen 
Abschlussprüfungen der Ascapha-Schule für 
die Vereine gesperrt. In dieser Zeit finden kei-
ne Trainings- und Übungsstunden statt. Wir 
bitten unsere Sportlerinnen und Sportler um 
Kenntnisnahme.

—  —  —  —  —
Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung:
 Dennis Bachmann, Tel.: 0173 / 974 70 81
 E-Mail: dennisbachmann@gmx.de
Trainingszeiten
montags  19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle 
mittwochs  19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo + Mi) und  
Dennis Bachmann (Do)
News zum Spielbetrieb
(2) Oscheff Wildboars II –
(1) DC Schöllkrippen II 7:5
Zweite schlägt zum Saisonabschluss er-
neut den Meister
Am vergangenen Samstag hatte die Zweite 
(15:7 Punkte) zum Saisonabschluss den Ta-
bellenführer aus Schöllkrippen (17:3 Punkte) 
zu Gast. Da sich am Vorabend die weiteren 
Spitzenteams Goldbach (15:7) und Schwein-
heim (14:8) unentschieden voneinander trenn-
ten, konnte unser Team mit einem Sieg ein 
Platz auf dem Treppchen klarmachen. Dem-
entsprechend motiviert gingen wir in die Party 
gegen ersatzgeschwächte Gäste. Ähnlich wie 
im Hinspiel lagen wir trotz guter Leistung direkt 
hinten, konnten die Partie durch einen Come-
backsieg von Christian Glaab (3:2 nach 1:2) 
und zwei ungefährdeten 3:0 Siegen von Domi-

nik Nebel und Jordan Jakob jedoch zum 3:1 
drehen. Durch einen weiteren Sieg im Doppel 
von Dominik zusammen mit Florian Leitz (3:2) 
stand es zur Halbzeit 4:2. Schöllkrippen zeig-
te in der Folge zum Start des zweiten Einzel-
blocks, wieso es in dieser Saison außer gegen 
uns noch keine Niederlage einstecken musste, 
und kam durch zwei Siege ihrer besten Spieler 
zum 4:4 Ausgleich. Dieser bedeutete aufgrund 
der gewonnenen Legs, dass Schölle nun un-
einholbar an der Tabellenspitze thronte. Wir 
gratulieren hiermit nochmal zur Meisterschaft 
und zum verdienten Aufstieg in die UDV-2 und 
freuen uns auf spannende Duelle mit unserer 
Ersten. In der Folge gab es allerdings keine 
Meistergeschenke und Siege von Tom Salchert 
(3:1) und Emre Duman (3:1) brachten uns vor 
den Doppeln wieder in Front. Sicherlich zwei 
besondere Siege, da es Toms erster Punkt-
gewinn war. Emre wird uns nach der Saison 
verlassen und konnte hier nochmal, wie schon 
in der ganzen Saison, seinen Teil dazu bei-
steuern, uns in eine gute Ausgangslage für die 
Doppel zu bringen. Danke Emre für dein Enga-
gement, wir hoffen du schaust noch ab und zu 
bei uns vorbei. Wie sollte es anders sein entwi-
ckelte sich der Doppelblock wie so oft in dieser 
Saison zum Thriller. An Board 1 ging der Punkt 
mit viel Doppelpech an die Gäste, die auf 5:6 
verkürzten, während sich Jens Wolf und Den-
nis Bachmann an Board 2 einen 2:1 Vorsprung 
erspielen konnten. Das vierte Leg war von der 
Nervosität beider Teams geprägt, sodass letzt-
endlich beide Teams auf der Doppel 1 lande-
ten. Ausgerechnet Jens, der bereits im Hinspiel 
in genau der gleichen Situation auf Doppel 1 
dem Brauhaus in Schölle den Stecker zog, war 
es nach seiner längeren Pause vergönnt, auch 
dieses Mal unter dem Jubel der Wildboars den 
Meister und Aufsteiger ohne Punkte nach Hau-
se zu schicken. Wir gewinnen somit als einzi-
ges Team überhaupt gegen Schölle und das 
gleich doppelt. Durch diesen Sieg beenden 
wir die Saison 22/23 mit 17:7 Punkten und +16 
Legs und schauen mit Spannung auf das letzte 
Spiel von Goldbach (15:7 +16 Legs) in Schöl-
le, welches in zwei Wochen stattfindet. Sollte 
Schölle mindestens einen Punkt holen, been-
den wir die Saison auf einem hervorragenden 
2. Platz und machen somit das silberne Triple 
(2. Platz 2022, 2. Platz 1. Mannschaft 2023, 2. 
Platz 2. Mannschaft 2023) perfekt. Besonders 
zu erwähnen ist zum Abschluss noch die Tat-
sache, dass in dieser Saison 15 verschiedene 
Spieler ihren Teil zu diesem Erfolg beigetra-
gen haben und außerdem der Ellerpally bei 
fünf Siegen und einem Unentschieden nicht 
zu knacken war. Damit bleibt es saison- und 
teamübergreifend bei lediglich einer Liganie-
derlage auf heimischen Boden in 19 Partien. 
 - Dennis Bachmann -
Saisonfazit und Ausblick
In der Saison 2022/23 gingen die Oscheff Wild-
boars zum ersten Mal mit zwei Mannschaften 
an den Start. Während die von Ralph Seidel 22



angeführte erste Mannschaft nach dem zwei-
ten Platz und dem damit verbundenen Aufstieg 
in die UDV-2 den Klassenerhalt als Saison-
ziel ausgab, wollte die neu gestartete zweite 
Mannschaft in der UDV-3 allen Spielern ge-
nügend Einsatzzeit geben und trotzdem oben 
mitspielen. Im ersten Saisonspiel mit einer 
ordentlichen Klatsche in Goldbach gestar-
tet, passte sich die erste Mannschaft derartig 
schnell an die neue Spielklasse an, dass man 
sich regelrecht in einen Rausch spielte, in vie-
len Spielen die Nerven behielt und die Saison 
als Aufsteiger letztendlich auf einem überra-
genden zweiten Tabellenplatz abschloss. Hier 
sind als Highlights sicherlich die Revanche ge-
gen Goldbach, nach der man endgültig in der 
Liga angekommen war, und das letzte Spiel 
in Würzburg zu nennen, bei dem die Silber-
medaille souverän eingetütet wurde. Großer 
Dank gilt hier in erster Linie Ralph, der seine 
Truppe zu diesem tollen Ergebnis geführt hat. 
Ein möglicher Aufstieg in die UDV-1, welcher 
aufgrund eines Mannschaftsrückzuges mög-
lich gewesen wäre, wurde nach reiflicher 
Überlegung abgelehnt, um weiter organisch 
zu wachsen und auch im nächsten Jahr, dann 
unter der Leitung von Bas Lotz, wieder eine 
gute Rolle im oberen Tabellenbereich zu spie-
len. Auch unsere Zweite hat mit dem Zweiten 
bzw. Dritten Tabellenplatz in dieser Saison 
Edelmetall abgeräumt und die Saisonziele so-
mit erfüllt. Besonders wichtig ist die Tatsache, 
dass in jedem Spiel alle anwesenden Spieler 
auf ihre Einsatzzeiten gekommen sind, was 
den Zusammenhalt der Truppe sehr gestärkt 
hat. Highlight bleibt sicherlich die Auswärts-
fahrt nach Schölle, wobei das Heimspiel zum 
Saisonabschluss mit anschließender Grillfeier 
sicherlich nahe herankommt. Durch die viele 
Spielzeit konnten sich einige Leute stark ver-
bessern und mit Dominik Nebel, Christian Gla-
ab und Tom Salchert drei Leute auch für die 
erste Mannschaft empfehlen. Die Leitung der 
Zweiten wird kommende Saison von Dennis 
Bachmann zu Julian Dirnhofer wechseln, der 
nach seiner berufsbedingten Auszeit wieder 
im schönen Oscheff aufschlägt und mit seiner 
Truppe wieder im oberen Tabellenbereich mit-
spielen will. Aufgrund des großen Wachstums 
unserer Abteilung aber auch des Verbands 
wird es kommende Saison das erste Mal auch 
eine UDV-4 Liga geben, in der wir mit einer neu 
gegründeten dritten Mannschaft unter der Lei-
tung von Dennis Bachmann an den Start ge-
hen werden. Gegen hauptsächlich unbekannte 
Gegner lässt sich hier schwer ein Saisonziel 
formulieren, wir freuen uns aber auf kurze 
Fahrzeiten und einige Derbies beispielswei-
se gegen Goldbach, Schweinheim, Karlstein, 
Steinbach und Sulzbach. Falls ihr Lust habt, 
Teil dieses neuen Teams zu sein, kommt gerne 
bei uns im Training vorbei und probiert es aus! 
Auf eine Saison 23/24 die hoffentlich genau-
so erfolgreich sein wird wie die vergangene. 
Die Geschichte geht in ein neues Kapitel. GO 
BOARS! - Dennis Bachmann - 23
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Unser Programm Breitensport :
Montag
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold  
 DJK-Heim      Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag
08.30 - 10.00 Uhr Nordic Walking 
 Eller  Birgit
18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch
17.00 - 17.45 Uhr Ballett ab 6 Jahren  
 DJK-Heim Luciane 
18.15 - 19.45 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.45 - 20.45 Uhr   Drums Alive 
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr   Body Workout 
 DJK-Heim Claudia
Freitag
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
15.45 - 16.30 Uhr ZUMBA Kids ab 4. Klasse 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 
Sonntag
18.00 - 19.30 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
19.30 - 21.00 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim       Andrea + Horst 
Abteilung Wettkampfgruppen – Gymnastik 
und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi
18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi



17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler
 DJK-Heim Gabi
Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi
Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller, Tel: 06095/99 5817
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr und freitags ab 17.00 Uhr in der  
DJK-Halle.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
Dienstag: 20.15 - 21.45 Uhr
  (Fortgeschrittene)
Freitag: 18.00 - 19.30 Uhr
  (Anfänger, Fortgeschrittene u. Jugend)
Abteilung Tennis:
Ansprechpartner: Helmut Brixius 
Tel: 582 57 04 oder 0157 52 41 41 65
E-Mail: hbrixius2501@aol.com
Vorschau:
Herren 40
Samstag, 17.06.2023, 14:00 Uhr
 DJK Mainaschaff – DJK Großostheim
Herren
Sonntag, 18.06.2023, 09:00 Uhr
 DJK Mainaschaff - TC Laufachtal
Ergebnis Herren 40:
TC Johannesberg – DJK Mainaschaff 3:3

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten 
sowie Bilder zu unseren Veranstaltungen 
eingesehen werden.
Ansprechpartner:
Heiko Herzog
Schubertstr. 4, 63814 Mainaschaff
AUSDAUERSPORT -
Offiziell eingetragener DLV-Lauftreff
Treffpunkt Dienstags um 18:30 Uhr auf dem 
Parkplatz vor der Ellerhalle zum Laufen im 
Wald.
Im Anschluss an das Laufen versammeln wir 
uns wenn es das Wetter zuläßt auf der Terasse 
vor der Halle zu einer 10minütigen Dehnein-
heit.
Paßt eure Kleidung entsprechend an bzw. 
wenn ihr mit PKW kommt nehmt eine Jacke 
und etwas zu trinken mit und gönnt eurem 
Körper die paar Minuten Stretching nach der 
Laufbewegung. Sie sind wichtig für eure Ver-
letzungsprophylaxe und sollten unbedingt zur 
Routine werden.24

Trimm- u. 
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Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
 Mobil 0177 2128846
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Vorankündigung Grillnachmittag
Hiermit möchten wir alle Vereinsmitglieder mit 
Partnern zu unserem traditionellen Grillnach-
mittag am 1. Juli 2023 in den Vereinsgarten 
einladen.
Um die Disposition zu erleichtern, ist eine Vor-
anmeldung bis zum 25. Juni beim Vorstand 
Herrn Kiefer erforderlich. Das „Schanzzeug“ 
bringt jeder wieder selbst mit. Der Verein hilft in 
Notfällen auch aus. Wenn Ihr Salate oder Ku-
chen mitbringen wollt, freut uns das sehr. Sagt 
bitte rechtzeitig bei Hildegard Kiefer Bescheid, 
damit wir das Buffet so abwechslungsreich wie 
in den letzten Jahren zusammenstellen kön-
nen. Wir bedanken uns schon jetzt für Eure 
Unterstützung. 
Gleichzeitig dürfen wir an den Vereinsausflug 
nach Weinheim erinnern. Meldet Euch bitte bei 
Herbert Kiefer an. Werner wird dann Anfang 
Juli den Fahrpreis kassieren.
Mit gärtnerischen Grüßen:
Die Vereinsleitung



Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151/42225425) richten.

WETTKAMPFBERICHTE:
Markus Seifert ist H O C H K Ö N I G M A N – 
27.05.23 im Salzburger Land
Krampfende Wadln & echtes Muskelzittern, 
knackige Trails & verlockende Downhills, 
„Fluacharei“ & Übermut, Adrenalin & Zähne 
zusammenbeißen, Sportgel & Gummibärchen 
sowie rutschige Schneefelder & Wurzeltrails. 
All das & noch so viel mehr beschreibt den 8. 
Hochkönigman am Steinernen Meer. Mit 224 
anderen Trailverrückten ging Markus über rund 
50 km und über 3.000 Höhenmeter an den 
Start und darf sich nach 8 h und 52 Minuten mit 
einem 92 Platz ab sofort als Hochkönig MAN 
schimpfen… Glückwunsch Markus für diese 
großartige Leistung !
Michelstädter Stadtlauf am 02.06.2023
Unser Läufer Christian Dorn wählte die 5 km 
Strecke und finishte in beachtlichen 00:26:42 
was dem 5. AK Platz und Platz 15 von 25 
männlichen Startern entspricht; Glückwunsch 
hierzu !
ACHTUNG: Unser Schwimmtraining mit un-
serem ÜL Ingo Gleich im Kleinostheimer Vita-
mar ist in der Sommerpause ! Infos zum Trai-
ning im Herbst, welches geplant ist, folgen.
NORDIC WALKING – Anfängergruppe
 Sonntag: 9:45 - 11.15 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
 ÜL: Michael Kirchner
 Für Fragen steht der Übungsleiter (0157 -  
 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEyBALL
 Mittwoch: 20.45 - 22:15 Uhr
 ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 / 42 22 54 25),  
 Christoph Aulbach
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
 Dienstag: 19.15 - 20.45 Uhr
 Fitness-Gymnastik und Ballspiel
 (Volleyball, Basketball)
 ÜL: Roland Roth
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GyMNASTIK 
 Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel  
 „Pluspunkt Gesundheit“ des DTB
 ACHTUNG: Die Abteilung trainiert vor- 
 übergehend in der Schulturnhalle der 
 Ascapha-Schule:
 dienstags   19.00 Uhr Gruppe 1 
 dienstags 20.00 Uhr Gruppe 2
 ÜL: Iris Merget
  Näheres zum Training bitte bei der Übungs-

leiterin unter 0 60 21 / 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
 Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
 Schonende Gymnastik mit und ohne Hand- 

 geräte – Beckenbodengymnastik – Stuhl- 
 gymnastik: Kräftigung für den ganzen Kör- 
 per – Koordinationsübungen
 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43)
 Simone Gries (0163 / 400 23 07)
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
 Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten  
 Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort- 
 geschrittene; Kräftigung und Straffung von  
 Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; ab- 
 schl. Entspannungseinheit mit Stretching
 Wann: Donnerstag, 20.00 - 21.15 Uhr
 Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43),
 Simone Gries (0163 / 400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
 Donnerstag: 18.00 - 19.00 Uhr
 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 0 60 21 / 766 13) 
 Tim Herzog
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
 Donnerstag: 19.00 - 20.00 Uhr
 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613),
 Tim Herzog
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
 ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
  Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es 

können derzeit keine neuen Kinder aufge-
nommen werden! Bitte weiterhin die durch 
E-Mail zugewiesene Gruppe besuchen!

 Gruppe 1:  dienstags 17:00 - 17:45 Uhr 
 (Jahrgang 2016 - 2017)
 Gruppe 2:  dienstags 18:00 - 18:45 Uhr
 (ab Jahrgang 2015)
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
 Freitag: 14.30 - 15.30 Uhr 
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie
 Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
 Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
 Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie
 Kronenberger, Sabrina Kronenberger
VORANKÜNDIGUNG:
Anlässlich unseres 50-jährigen Vereinsju-
biläums laden wir unsere Vereinsmitglieder 
sowie Helfer mit ihren Familien zu einem 
Bus-Ausflug nach Bamberg recht herzlich 
ein !
Ca. 7:45 Uhr Abfahrt ab Maintalhalle Maina-
schaff, 10:30 Uhr Ankunft Bamberg.
Folgende alternative Wahl-Programme stehen 
zur Auswahl:
– Um 11:30 Uhr 2-stündige Stadtführung „Fas-
zination Weltkulturerbe“25



– Um 12:00 Uhr 1,5-stündige Schifffahrt „Klein-
Venedig“ auf der Regnitz
13:30 – 15:30 Uhr Zeit zur freien Verfügung
15:30 Uhr Rückfahrt
17:30 Uhr Einkehr im Hotel/Restaurant „Jäger-
hof“ in Weibersbrunn
Feier mit Ehrungen anlässlich des 50jährigen 
Vereinsbestehens
(Abendessen auf eigene Kosten. Es besteht 
natürlich die Möglichkeit zum Ehrenabend im 
Jägerhof ohne Beteiligung am Tagesausflugs-
programm hinzuzukommen).
Ca. 21:00 – 21:30 Uhr
Rückfahrt nach Mainaschaff
Für Helfer und Kinder bis 17 Jahren ist die Teil-
nahme am Ausflugsprogramm / Busfahrt frei, 
TSG-Mitglieder zahlen 10 €uro, Partner (Nicht-
Mitglieder) 15 €uro.
Sollte kein Anmeldeformular über die Ab-
teilungsleitung vorliegen, bitte an Heiko 
Herzog, Schubertstraße 4, Tel. 06021/76613 
wenden. Die Anmeldung muß dort bis heute 
(16.06.) eingereicht werden !
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Ansprechpartner:
 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76148
 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 27051
 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Nachbetrachtung Urbanusfeier
Am Donnerstag, den 08. Juni 2023 (Fronleich-
nam) feierten wir, etwas verspätet, unser tradi-
tionelles Fest zu Ehren des
Winzer-Schutzpatrons St. Urban. Bei schönem 
Wetter wurde von Bernhard Hench, mit einer 
kleinen Andacht mit Marienliedern und einigen 
Gedanken zum Weinberg, das Fest eröffnet. 
Leider konnte Pfarrer Klar aus terminlichen 
Gründen diesmal den Weinberg und die Re-
ben nicht segnen. Die erschienen Vereinsmit-
glieder und Gäste ließen sich den Bürgstadter 
Wein und auch das Oscheffer Kapällsche Jahr-
gang 2022 schmecken. Unser Wein, so war 
die ungeteilte Meinung, schmeckte allen sehr 
gut. Natürlich gab es zum Wein auch leckeren 
Käse, Brot und Wurst zu essen. So verging bei 
interessanten und angeregten Gesprächen, 
bis in die Abendstunden, die Zeit wie im Flug. 
Auch der später einsetzende Regen tat der gu-
ten Stimmung, dank der beiden Zelte von den 
Handballern, keinen Abbruch. 
Dafür und auch für die Festgarnituren möchten 
wir uns bei den Handballern gerne bedanken. 
Einen herzlichen Dank auch an unsere fleißi-
gen Helfer bei der Vor- bzw. Nachbereitung 

und für die gelungene Durchführung der Feier.
Vielen Dank sagen wir auch den erschienene 
Gästen, sowie den neu gewonnenen Vereins-
mitgliedern.
Es hat viel Spass gemacht  zusammen mit 
euch zu feiern.  
Wie heißt  es doch so schön, nach der Feier ist 
vor der Feier.
Vorschau
Sonnwendfeier für Vereinsmitglieder
Am Mittwoch, den 21. Juni 2023 findet am 
Weinberg, bei hoffentlich schönem Wetter, un-
sere Sonnwendfeier statt.
Wir möchten unsere Mitglieder ab 18.00 Uhr 
gerne am Weinberg willkommen heißen.
Bitte bringt auch das „Schanzzeug“ (Teller, 
Glas, Besteck usw.) zur Feier mit.
Es würde uns die Planung wesentlich erleich-
tern, wenn wir wüssten, wer kommt. Deshalb 
meldet euch bitte bis spätestens Montag, den 
19. Juni 2023, per Mail bei unserem Schriftfüh-
rer (peter.brandmueller@online.de) an.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Wir besuchen heute das Aschaffenburger 
Volksfest. Abfahrt mit den Fahrrädern ist um 
18.30 Uhr am Ankerplatz. Treffpunkt vor oder 
im Festzelt ab 19.00 Uhr.
Glück auf
Eure Vorstandschaft

Sportverein 
»freitag-abend-club« 

Mainaschaff 1969

Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021/771387
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Unser Ausflug am Dienstag, den 27.06., 
zum Kahler See entfällt!

Hier sind noch einige Plätze frei:
Mehrtagesfahrt Lüneburger Heide
Reisetermin: 25. bis 29. August 2023
(Freitag bis Dienstag)
Hotel: 4-Sterne-Hotel Airport Maritim Hannover
Leistungen: Reise im Komfort-Fernreisebus, 



Begrüßungsgetränk im Bus, 4 x Übernach-
tung mit Frühstücksbuffet, 4 x Abendessen als 
3-Gänge-Menu, Stadtführung in Rotenburg, 
Stadtrundfahrt Hannover, Heideblütenfest 
Busfahrt und Eintritt, Vogelpark Walsrode 20,-- 
Euro/pro Person (Busfahrt und Eintritt optional, 
nicht im Reisepreis enthalten).
619,– € für Mitglieder   
Tagesfahrt Vogelpark Walsrode:
20,– €/pro Person   
EZ-Zuschlag:  70,-- €
Anmeldungsformulare oder Information bei 
Anni Herrmann, Tel. 771 387.

Bitte vormerken:
Am Mittwoch, den 05.07., fahren wir mit dem 
Stadtbus ab Rathaus um 16.40 Uhr zum Hof-
garten Wirtshaus und Biergarten, Hofgarten-
straße 1, 63739 Aschaffenburg. Wir fahren 
zum Hauptbahnhof und steigen um und fahren 
weiter bis zur Platanenallee, von da aus lau-
fen wir durch das Schöntal bis zum Biergarten. 
Bitte bis 30.06. bei Anni Herrmann anmelden!
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!
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Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe
Blaskapelle:
 Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr
 im Erdgeschoss der alten Schule
Nachwuchsgruppe:
 Montags 18:00 bis 19:00 Uhr
 im Erdgeschoss der alten Schule
Termine:
17.06. Weckruf Kommunionkinder
18.06. Weckruf Kommunionkinder
18.06. Walldürnprozession
07.07. Ausflug
15.07. Pfarreifest Dämmerschoppen
16.07. Pfarreifest Frühschoppen
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich
Schriftführer

Schuljahrgang 1936/37
Der Schuljahrgang 1936/37 trifft sich wieder 
und zwar am Mittwoch, 21.06.2023, um 15.00 
Uhr in der Gaststätte „Ephesus“ in Mainaschaff.

Ansprechpartner:
 Vorstand Robert Dully, 
 Stockstädter Straße 28, 
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
 Kommandant Matthias Grimm, 
 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 780721
 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr  (9. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Brunnenfest 2023
Zum Aufbau des diesjährigen Brunnenfestes 
treffen wir uns zu folgenden Terminen:
– Donnerstag, den 15.06.2023, ab 17 Uhr  
 zum Fahrzeughalle putzen
– Freitag, den 16.06.2023, ab 14 Uhr
– Samstag, den 17.06.2023, ab 08 Uhr
Vereinsausflug 2023
Auch dieses Jahr wollen wir wieder mit unse-
ren Vereinsmitgliedern einen Vereinsausflug 
machen. Das diesjährige Ziel ist der Freizeit-
park Schloss Thurn. Geplanter Treffpunkt ist 
am 08.07.2023 um 7:30 Uhr. Die Abfahrt ist 
für 8 Uhr geplant. Gegen 16:30 Uhr fahren 
wir gemeinsam zum Abendessen in den na-
hegelegenen Pilatushof. Die Rückkehr nach 
Mainaschaff ist für ca. 21 Uhr geplant. Für 
Vereinsmitglieder übernimmt der Förderverein 
die Kosten für Bus und Eintritt. Anmeldun-
gen können bis 23.06.2023 an vorstand@
feuerwehr-mainaschaff.de gesendet werden. 
Bitte gebt bei der Anmeldung noch folgendes 
an: Personenanzahl, Alter der Kinder, Anzahl 
der Erwachsenen ab 55 Jahren wegen Ermä-
ßigungen.
Eure Feuerwehr Mainaschaff

förderverein der  
freiwilligen feuerwehr 

Mainaschaff e.V.



Stamm Ascapha
Ansprechpartner:
 Bas Lotz, Tel. 0173  659 18 07
 Katharina Janske, Tel. 0152  53 73 94 45
 Vorstand@dpsg-mainaschaff.de
Pfadfinder e.V.
(für Ehemalige, Freunde und Förderer des 
Stammes)
Ansprechpartner:
 Andreas Rossak, Tel. 0179  694 12 44
www.dpsg-mainaschaff.de
Wölflingsstufe
Gruppe „Fuchs“ (6 - 8 Jahre)
Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Gruppe „Marabu“ (9 - 11 Jahre):
Freitag 17.30 - 18.30 Uhr
Jungpfadfinderstufe
Gruppe „Eisbär“ (11 - 13 Jahre):
Freitag 18.30 - 19.30 Uhr
Pfadfinderstufe
Gruppe „Karakal“ (14 - 16 Jahre):
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr
Rover
Leiterrunde 
(für aktive Gruppenleiter und Helfer im Stamm)
Treffen für Ehemalige und Freunde
Montagsrunde, Freitagsrunde
Termine
24./25.06.23  Gartenfest am Pfadfinderhaus
Infos zur neuen Gruppe
Du bist in der ersten oder zweiten Klasse und 
hast Lust zu den Pfadfindern zu kommen? 
Dann schau am besten ab sofort immer diens-
tags von 17.00 - 18.00 Uhr in unserer Grup-
penstunde vorbei! Bei Fragen kannst du uns 
per E-Mail (vorstand@dpsg-mainaschaff.de) 
kontaktieren. Wir freuen uns auf dich!
Gartenfest 2023:
Dienstplan 
Vielen Dank an all diejenigen, die sich bereits 
für einen Dienst gemeldet haben! Bitte prüft 
nochmals, ob ihr richtig eingetragen seid. 
Einige Lücken gibt es aber noch. Es wäre 
schön, wenn wir auch noch diese mit Namen 
füllen könnten. Es sind also noch fleißige Hel-
fer gesucht. Sucht euch euren Wunschdienst 
heraus und mailt ihn an Stefan Keller (garten-
fest@pfadfinderhaus.de). Hier – oder beim 
Vorstand – könnt ihr euch auch melden, falls 
ihr noch keinen Plan erhalten habt. Schon jetzt 
vielen herzlichen Dank für eure Hilfe! 
Kuchenspenden
An alle Freunde, Helfer und Unterstützer: Auch 
in diesem Jahr soll es wieder unsere belieb-

te Cafeteria geben und es wäre toll, wenn ihr 
diese mit einem selbstgebackenen Kuchen 
bereichern würdet. Die Kuchenliste hängt im 
Pfadfinderhaus aus, ihr könnt uns natürlich 
auch per Mail benachrichtigen. Schon jetzt vie-
len herzlichen Dank für eure Hilfe! 
400 €-Spende von dm Kleinostheim!
Die Oscheffer Pfadfinder durften sich die letz-
ten Wochen bei einer Spendenaktion des dm 
Kleinostheim beteiligen. Dabei durften wir, wie 
auch das Pumphaus Kleinostheim, mit einer In-
fowand über unsere Jugendarbeit informieren. 
Kundinnen und Kunden konnten im Anschluss 
ihres Einkaufs darüber abstimmen, welche Or-
ganisation Ihnen mehr zusagte. Wir bedanken 
uns herzlich bei dm, dass wir teilnehmen durf-
ten, gratulieren der Pumphaus-Crew zu ihrem 
Sieg und freuen uns riesig über den zweiten 
Platz mit einem Gewinn von 400 €! Danke an 
alle Beteiligten!   
Gut Pfad!
Die Vorstandschaft
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Pfadfinder
Mainaschaff

Oscheffer Gemeinschaft 
für Kultur & Brauchtum 

e.V.

Ansprechpartner:
 Tessa Fleckenstein
 Friedenstraße 13
 63814 Mainaschaff
 Mobil: 0172 282 73 56
 E-Mail: kulturvereinmainaschaff@gmx.de
Noch 9 Wochen bis zur Kerb…
Super, wie viele sich bereits in unsere Helfer-
liste eingetragen haben! Aber die ein oder an-
dere helfende Hand können wir noch dringend 
gebrauchen.
Hier der direkte Weg zu unse-
rer Standeinteilung:
www.tinyurl.com/oscheff2023

Für unsere Kuchenbäcker 
haben wir nun auch einen 
Zugang. Jetzt könnt Ihr Euch 
auch direkt eintragen, wenn 
Ihr uns mit einem leckeren 
Kuchen am Sonntag und 
Montag unterstützen wollt:
www.tinyurl.com/KerbKuchen

Selbstverständlich geht auch 
einfach ansprechen, anrufen 
oder Mail schreiben. Jeder 
Helfer ist herzlich willkom-
men.
Vielen Dank für Eure Unterstützung!
Eure Vorstandschaft



Ansprechpartner: 
 Werner Morhard, Gabelsbergerstr. 14, 
 63814 Mainaschaff
 Tel. AB 7 49 65 oder Mobil 01726132267
Ehrenamtliche und kostenfreie,
handwerkliche Hilfeleistungen
für Oscheffer.
Herzlichen Dank für den gespendeten Kleider-
schrank an Corinna.
Vielen Dank an Rolf für die Fahrradspende, 
das Rad fand umgehend eine neue Besitzerin, 
die sich sehr gefreut hat, da sie sich kein neues 
Rad leisten kann.
Diese Woche konnten wir beim Erstellen der 
neuen „Onlinezugänge“ fürs Jobcenter helfen 
um weiterhin Anträge direkt stellen zu können.
Es wurde wiederum eine Fahrt in eine Arztpra-
xis nach Aschaffenburg durchgeführt.
Ein vor längerer Zeit gespendetes Fahrrad 
(Danke an Christine) fand jetzt einen neuen 

Besitzer, einen Jungen in Itzehoe, Schleswig 
Holstein.
Der Junge lebte einige Jahre als Flüchtiger mit 
seiner Familie in Mainaschaff und hat immer 
noch Kontakt zu seiner neuen „Oma“ Roswitha.
Wer in Mainaschaff Hilfe braucht oder 
sich bei uns engagieren möchte, meldet 
sich gerne telefonisch, Mo-Fr. von 9.00 bis 
18.00 Uhr    Tel.  AB   7 49 65 oder Mobil 
01726132267 und per E-Mail hilfreich-mai-
naschaff@web.de
Werner Morhard

Rhönklub Aschaffenburg
Sonntag, 25. Juni 
von Johannisberg nach Gunzenbach
Treffpunkt: 10.00 Uhr Kirche Johannisberg
Unsere Wanderung beginnt in  Johannisberg 
und führt über Reichenbach nach Gunzen-
bach. Über Hohl geht es überwiegend durch 
Waldgebiete zurück. Die Wanderung verläuft 
ohne größere Steigungen auf gut begehbaren 
Wegen. Wanderstrecke: 11 km
Wanderführung. G. Kraus, Tel. 06027 404 79 
56. Gäste sind willkommen.
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